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Geburt  
in Heidenheim an der Brenz  
13. November 2025  

Charlie, Sohn von Svenja und  
Benedikt Zimmermann, Sontheim an der Brenz  

Wir wünschen dem Kind und den Eltern alles Gute für die 
Zukunft. 
 
Sterbefälle  
in Sontheim an der Brenz  
27. November 2025   

Maria Gerhard geb. Thoma, 97 Jahre,  
Sontheim an der Brenz  

in Heidenheim an der Brenz  
27. November 2025  

Irmhild Polomski geb. Weidner, 82 Jahre, 
Sontheim an der Brenz  

Den Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme.

Standesamtliche Nachrichten

1 Schlüssel  
1 Geldschein  

Die aktuellen Fundgegenstände finden Sie zudem 
tagesaktuell unter:  

www.sontheim-brenz.de/de/Rathaus/ 
Buergerservice/Fundsachen  

Kontakt: Rathaus, Zimmer 001, Tel. 07325 17-27

Fundamt

Wir bitten um Beachtung! 
 

Redaktionsschluss für die Weihnachtsausgabe des Nachrichtenblattes der Gemeinde Sontheim an der Brenz  
Am Donnerstag, 18. Dezember 2025 erscheint das letzte Nachrichtenblatt in diesem Jahr.  

Der Anzeigenschluss wird auf Freitag, 12. Dezember 2025 12:00 Uhr vorverlegt.  
Redaktionsschluss für den amtlichen Teil, sowie für die kirchlichen Nachrichten und die Vereinsnachrichten 

ist am Montag, 15. Dezember 2025 um 12:00 Uhr.  
Die erste Ausgabe des Nachrichtenblattes im Neuen Jahr erscheint am Donnerstag, 8. Januar 2026. 

Redaktionsschluss hierfür ist am Montag, 5. Januar 2026 um 11:00 Uhr. 
  

Wir bitten um Beachtung.

★
★

★
★

★
★

Liebe Gäste der Begegnungsstätte, 
 

herzliche Einladung zu unserem nächsten Treffen am  
Montag, 8. Dezember 2025 um 15:00 Uhr 

Gymnastik 
 

Wir freuen uns auf Sie!  
Ihr Team der Begegnungsstätte

Begegnungsstätte
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Jubilare

Geburtstage

Wir gratulieren   
 

Frau Christa Pralow 
Ölbergstraße 22 

die am Donnerstag, 4. Dezember 2025 ihren 
75. Geburtstag feiern darf. 

 
Wir wünschen allen Einwohnerinnen und 

Einwohnern, die in der kommenden Woche 
ihren Ehrentag feiern, auf diesem Wege 

alles Gute, persönliches Wohlergehen und 
vor allem Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Weihnachtsbäume  
für die Gesamtgemeinde gespendet 

 
Sontheim, Brenz und 

Bergenweiler erstrahlen 
in hellem Lichterglanz 

und die Weihnachtsbäume 
sorgen für eine 

vorweihnachtliche Stimmung.   
Wir möchten uns auf diesem 

Wege ganz herzlich 
bei den folgenden Personen, 

Familien und Institutionen 
bedanken: 

 
      Familie Kercher 

mit einem Baum aus der Hohweiherstraße, 
der vor dem Rathaus für Weihnachtsstimmung sorgt  

der Evangelischen Gesamtkirchengemeinde 
Sontheim-Niederstotzingen 

mit einem Baum aus dem Kinderhaus in der Au, 
der in Brenz leuchtet  

Herrn Thomas Wartha 
mit einem Baum aus der Hohweiherstraße, 

der in Bergenweiler erstrahlt  
Familie Döring 

mit einem Baum aus der Weinstraße, 
der vor dem Alten Rathaus Lichterglanz bringt
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Goldene Hochzeit

Aus der Kämmerei

Kundenselbstablesung der Wasserzähler  
für den Verbrauch 2025   
Die Wasserzählerablesung findet per Postkarte (Selbst-
ablesekarte) oder Online über unsere Homepage 
(www.sontheim-brenz.de) statt.    
Informationen zur genauen Ablesung finden Sie auf der 
Selbstablesekarte, die Ihnen zugesendet wird.  
 
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Nieß (Tel. 07325 17-49) 
gerne zur Verfügung.   
Ihre Wasserversorgung

Information an unsere Wasserkunden

Redaktionsschluss  Dienstag, 12:00 Uhr bitte einhalten!
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Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 25.11.2025

Neubau Feuerwehrgerätehaus - Vergabe Druckluftanlage  
Der Gemeinderat stimmte einstimmig der Auftragsvergabe 
für die Druckluftanlage an den wirtschaftlichsten Bieter, 
Firma Ehnle Gebäudetechnik GmbH & Co. KG, aus Di-
schingen zum Bruttopreis von 28.839,42 € zu. 
 
Neubau Feuerwehrgerätehaus - Vergabe Balkonbeläge  
Der Gemeinderat stimmte einstimmig der Vergabe der Leis-
tung Balkonbelag an den wirtschaftlichsten Bieter, Firma 
Noller Bauunternehmung GmbH aus Niederstotzingen zum 
Bruttopreis von 17.941,95 € zu. 
 
Neubau Feuerwehrgerätehaus  
- Vergabe Sanitärtrennwände  
Der Gemeinderat stimmte einstimmig der Vergabe der Leis-
tung Sanitärtrennwände an den wirtschaftlichsten Bieter, 
Firma Meta Trennwandanlagen GmbH & Co. KG aus Rengs-
dorf zum Bruttopreis von 11.065,81 € zu. 
 
Änderung des Bebauungsplanes Finkenweg und  
Jahnweg – Aufstellungsbeschluss  
Der Bebauungsplan „Finkenweg und Jahnweg“ wurde am 
21.01.1972 vom Landratsamt Heidenheim genehmigt und 
ist seitdem rechtskräftig. Im Bereich der geplanten Straßen 
Brucknerstraße und Johann-Strauß-Straße haben sich neue 
städtebauliche Anforderungen ergeben, die eine punktuelle 
Anpassung erforderlich machen. Die übrigen Bereiche des 
Bebauungsplans bleiben von der Änderung unberührt. 
Darüber hinaus entspricht der Bebauungsplan im Ände-
rungsbereich nicht mehr den Darstellungen des später auf-
gestellten Flächennutzungsplans, sodass eine Anpassung 
auch zur Herstellung der Übereinstimmung mit den über-
geordneten Planungszielen erforderlich ist. Hierfür wurde 
einstimmig der Aufstellungsbeschluss gefasst (§ 2 Abs. 1 
BauGB) und die Verwaltung mehrheitlich beauftragt, die 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß §§ 3 
Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen. 
 
Erlass einer Veränderungssperre nach § 14 BauGB  
für den Bereich Teiländerung des Bebauungsplanes   
Finkenweg und Jahnweg - Geplante Straßen:  
Brucknerstraße und Johann-Strauß-Straße  
Zur Sicherung der Planung wurde einstimmig der Erlass 
einer Veränderungssperre im oben genannten Bereich be-
schlossen, um zu verhindern, dass durch bauliche Maß-
nahmen vollendete Tatsachen geschaffen werden, die den 
Planungszielen entgegenstehen. Die Veränderungssperre 
tritt grundsätzlich nach Ablauf von zwei Jahren außer Kraft. 
Die Bekanntmachung der Veränderungssperre, sowie die 
dazugehörige Satzung wurden bereits im letzten Nachrich-
tenblatt veröffentlicht. 
 
Aufhebung verschiedener Bebauungspläne   
In der Gemeinderatssitzung vom 04.11.2025 wurde seitens 
der SPD-Fraktion ein Antrag gestellt, die älteren Bebau-
ungspläne, schwerpunktmäßig aus den 70ern und 80ern 
Jahren oder ggfs. älter zu überprüfen. Die Verwaltung hat 
das bestehende Planwerk gesichtet und in einer Liste die 

Bebauungspläne aus diesen Jahren, sowie Bebauungs-
pläne vor den 70er Jahren zusammengestellt. Viele ältere 
Pläne sind inhaltlich überholt, stehen im Widerspruch zu ak-
tuellen Festsetzungen oder werden in der Praxis nicht mehr 
angewendet. Ziel soll die Bereinigung des Planbestandes 
durch formelle Aufhebungen bzw. Teilaufhebungen sein, um 
Rechtssicherheit für Eigentümer zu schaffen und Raum für 
zeitgemäße städtebauliche Planungen zu eröffnen. 
Von der Verwaltung wurden drei konkrete Vorschläge zur 
Aufhebung von Bebauungsplänen gemacht. Einer der Vor-
schläge, und zwar die Aufhebung des Bebauungsplanes 
„Leonhard-/Weinstraße“, wurde mehrheitlich beschlossen 
und die Verwaltung wurde beauftragt, das Aufhebungsver-
fahren einzuleiten und entsprechende Mittel in den Haus-
haltsplan 2026 einzustellen. 
 
Aufhebung des Standesamtsbezirks  
„Sontheim an der Brenz“  
Die Gemeinde Sontheim an der Brenz bildet derzeit einen 
eigenständigen Standesamtsbezirk. Im Zuge der interkom-
munalen Zusammenarbeit wird zum 01.01.2026 ein ge-
meinsamer Standesamtsbezirk mit der Gemeinde Herma- 
ringen und der Stadt Niederstotzingen eingerichtet.  
Die rechtlichen und organisatorischen Grundlagen hierfür 
wurden in einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung gere-
gelt. Um den neuen Standesamtsbezirk ordnungsgemäß zu 
etablieren, ist die formelle Aufhebung des bisherigen Stan-
desamtsbezirks „Sontheim an der Brenz“ erforderlich. Die 
Aufhebung erfolgt zum 31.12.2025, 24:00 Uhr, damit der 
neue gemeinsame Standesamtsbezirk nahtlos zum 01.01. 
2026 seine Tätigkeit aufnehmen kann. Einstimmig wurde die 
Aufhebung des bisherigen Standesamtsbezirk „Sontheim 
an der Brenz“ mit Wirkung zum 31.12.2025, 24:00 Uhr be-
schlossen. 
 
Übertragung der Aufgaben des bisherigen Standes-
amtsbezirks Sontheim an der Brenz auf den neuen 
Standesamtsbezirk „Unteres Brenztal“  
Im Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit haben 
sich die Gemeinde Sontheim an der Brenz, die Gemeinde 
Hermaringen und die Stadt Niederstotzingen darauf ver-
ständigt, zum 01.01.2026 einen gemeinsamen Standes-
amtsbezirk mit der Bezeichnung „Unteres Brenztal“ zu 
bilden. Die Aufgaben des bisherigen Standesamtsbezirks 
„Sontheim an der Brenz“ sollen vollständig auf den neuen 
Standesamtsbezirk „Unteres Brenztal“ übertragen werden. 
Die rechtlichen Grundlagen hierfür wurden in einer öffent-
lich-rechtlichen Vereinbarung geregelt, die zwischen den 
beteiligten Kommunen abgestimmt wurde. 
Die Übertragung umfasst sämtliche Aufgaben nach dem 
Personenstandsgesetz (PStG), einschließlich der Führung 
der Personenstandsregister, der Beurkundung von Perso-
nenstandsfällen sowie der Ausstellung von Urkunden. Mit 
Schreiben vom 29.10.2025 hat die Kommunalaufsicht beim 
Landratsamt Heidenheim die zwischen den Kommunen am 
22.09.2025 abgeschlossene öffentlich-rechtliche Vereinba-
rung bzgl. der Bildung eines einheitlichen Standesamtsbe-
zirks „Unteres Brenztal“ genehmigt. Der Gemeinderat 
stimmte einstimmig der Übertragung der Aufgaben des bis-
herigen Standesamtsbezirks „Sontheim an der Brenz“ auf 
den neuen Standesamtsbezirk „Unteres Brenztal“ mit Wir-
kung zum 01.01.2026, 00:00 Uhr, zu. 
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Abberufung der Standesbeamten der Gemeinde Sont-
heim an der Brenz  
Die Gemeinde Sontheim an der Brenz wird zum 01.01.2026 
gemeinsam mit der Gemeinde Hermaringen und der Stadt 
Niederstotzingen einen gemeinsamen Standesamtsbezirk 
„Unteres Brenztal“ bilden. Im Zuge dieser Neuordnung ist 
es erforderlich, die bisherigen Standesbeamten der Ge-
meinde Sontheim an der Brenz zum Ablauf des 31.12.2025, 
24:00 Uhr, formell abzuberufen. 
Folgende Standesbeamte und Eheschließungsbeamte sind 
hiervon betroffen: 
Andreas Eßlinger – Standesbeamter 
Martin Hofman – Standesbeamter 
Marina Weber – Standesbeamtin 
Tobias Rief – Eheschließungsstandesbeamter 
Die beiden anderen beteiligten Gemeinden werden eben-
falls zum genannten Zeitpunkt ihre bisherigen Standesbe-
amten und Eheschließungsstandesbeamten abberufen. Die 
Abberufung der genannten Standesbeamten zum 31.12. 
2025, 24:00 Uhr, wurde einstimmig beschlossen. 
 
Neubildung des Standesamtsbezirks „Unteres Brenztal“ 
- Berufung der Standesbeamten  
Im Rahmen der Vereinbarung wird die Gemeinde Sontheim 
an der Brenz als erfüllende Gemeinde fungieren. 
Daher obliegt dem Gemeinderat Sontheim an der Brenz die 
Bestellung der Standesbeamten für den gemeinsamen 
Standesamtsbezirk. 
Durch einstimmigen Beschluss beschließt der Gemeinde-
rat die Bestellung der folgenden Personen zu Standesbe-
amten bzw. Eheschließungsstandesbeamten des Standes- 
amtsbezirkes „Unteres Brenztal“ mit Wirkung zum 01.01. 
2026, 00:00 Uhr:  
Frau Julia Horvat (Standesbeamtin) 
Herr Jürgen Mailänder (Eheschließungsstandesbeamter) 
Herr Harald Uherek (Eheschließungsstandesbeamter) 
Frau Karin Wilhelmstätter (Eheschließungsstandesbeamtin)  
Frau Martina Gottschalk (Standesbeamtin) 
Herr Andreas Häußler (Standesbeamter) 
Herr Thorsten Renner (Standesbeamter) 
Frau Lea Schlumberger (Standesbeamtin) 
Herr Marcus Bremer (Eheschließungsstandesbeamter)  
Herr Andreas Eßlinger (Standesbeamter) 
Herr Martin Hofman (Standesbeamter) 
Frau Marina Weber (Standesbeamtin) 
Herr Tobias Rief (Eheschließungsstandesbeamter) 
 
Widmung der Außenstellen des Standesamtsbezirks 
„Unteres Brenztal“  
Neben der erfüllenden Gemeinde Sontheim an der Brenz 
werden die Gemeinde Hermaringen und die Stadt Nieder-
stotzingen als Außenstellen des Standesamtsbezirkes ge-
führt.  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Widmung der 
folgenden Gebäude und Räumlichkeiten als Außenstellen 
bzw. Trauorte des Standesamtsbezirkes „Unteres Brenztal“ 
mit Sitz in Sontheim an der Brenz:  
Rathaus Niederstotzingen (Trauort Sitzungssaal)  
Rathaus Hermaringen (Trauort Sitzungssaal)  
Schloss Brenz mit Trauorten Grävenitzzimmer, Hans-Weiss-
Saal, Rittersaal und Schlosshof  

Rathaus Gemeinde Sontheim an der Brenz (Trauorte Trau-
zimmer, Großer Sitzungssaal) als erfüllende Gemeinde des 
Standesamtsbezirks Unteres Brenztal.  
Für die Außenstelle Schloss Brenz entsteht für Eheschlie-
ßungen ein zusätzlicher Aufwand, hierfür stimmt der Ge-
meinderat einer Mehraufwandsgebühr in Höhe von 100,- € 
zu. Diese Mehraufwandsgebühr wird neben der jeweiligen 
Raummiete erhoben für Eheschließungen im Rittersaal, im 
Hans-Weiss-Saal, im Grävenitzzimmer sowie dem Schloss-
hof.   
Die Raummiete bei standesamtlichen Trauungen beträgt für 
das Grävenitzzimmer sowie für den Hans-Weiss-Saal je-
weils 82,50 €, für den Rittersaal und den Schlosshof jeweils 
165,00 €. Zusätzlich fallen noch Hausmeisterkosten für die 
Betreuung der Veranstaltung an. 
 
Finanzbericht zum 15.11.2025   
Anhand einer Präsentation erläutert Kämmerer Andreas Eß-
linger die aktuellen Abweichungen beim Haushaltsplanvoll-
zug. Vor allem zwei Punkte sind dabei von Bedeutung: Zum 
einen entwickelt sich die Gewerbesteuer deutlich rückläufig 
– sowohl im Vergleich zu den Vorjahren als auch gegenüber 
dem bereits um 800.000 € reduzierten Haushaltsansatz. 
Derzeit ist mit Wenigererträgen in Höhe von 760.000 € zu 
rechnen. Die Gewerbesteuerumlage, die an Land und Bund 
abzuführen ist, verringert sich dadurch um 75.000 €, so-
dass sich insgesamt saldierte Mindereinnahmen von 
685.000 € ergeben.  
Zum anderen konnten die Sanierungsarbeiten am Schloss 
in Brenz im Jahr 2025 noch nicht beginnen, da die Planun-
gen voraussichtlich erst zum Jahresende abgeschlossen 
werden können. Dies führt zu geringeren Aufwendungen in 
Höhe von 768.000 € sowie zu niedrigeren Erträgen aus För-
dermitteln und Versicherungsleistungen in Höhe von 
510.000 €. Unter Berücksichtigung weiterer Verschiebun-
gen und Einsparungen ergibt sich eine Gesamtersparnis 
von 124.000 €. Das voraussichtliche Jahresergebnis ver-
schlechtert sich dennoch um 303.000 €, kann jedoch durch 
Überschüsse aus den Vorjahren ausgeglichen werden.  
Die Ein- und Auszahlungen für Investitionen liegen über-
wiegend im geplanten Rahmen. Bei der Erschließung des 
Baugebiets Weiherbraike II können Mittel in Höhe von rund 
900.000 € eingespart werden, sodass Mehrauszahlungen 
an anderer Stelle – insbesondere für den Neubau des Feu-
erwehrgerätehauses – ausgeglichen werden können.

Haltverbot 
am Wendehammer Bahnhof

Im Bereich der Wendeplatte am Bahnhof gilt absolutes 
Haltverbot.  
Wer hier parkt, blockiert den Linienbus beim Wenden. Fahr-
zeuge, die das Verbot missachten, werden konsequent ab-
geschleppt – die Kosten trägt der Halter.  
Bitte beachten Sie die Beschilderung und helfen Sie mit, 
den Busverkehr störungsfrei zu sichern.  
Vielen Dank
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Veranstaltungskalender

 
Woche vom 5. Dezember 2025 bis zum 11. Dezember 2025 

Freitag, 5. Dezember 2025  
Weihnachtsfeier, Beginn 17:00 Uhr                                                                              Gemeindehalle 
Bayern Fanclub Unteres Brenztal      Neustraße 28 
 
Samstag, 6. Dezember 2025 
Christbaumverkauf, Beginn 09:00 Uhr                                                                            IGS-Halle und 
IGS Sontheim     IGS-Gelände 
 
Nikolausfeier, Beginn 17:00 Uhr                                                                                            mooseum 
Schwäbischer Albverein                                                                       Schloßstraße 7, 89431 Bächingen 
 
Donnerstag, 11. Dezember 2025 
Weihnachtsfeier, Beginn 19:00 Uhr                                                                                       mooseum 
NABU Sontheim                                                                                   Schloßstraße 7, 89431 Bächingen 

 
Eine Übersicht über die gesamten Termine finden Sie unter www.sontheim-brenz.de

 
Vorschau Woche vom 12. Dezember 2025 bis zum 18. Dezember 2025 

 

Samstag, 13. Dezember 2025  
Altpapiersammlung, Beginn 08:00 Uhr                                                                       Gemeindegebiet 
Ev. Chrischona-Gemeinde 
 
Sonntag, 14. Dezember 2025 
Weihnachtsfeier, Beginn 13:00 Uhr                                                                                        Turnhalle 
TV Brenz                 Brenz 
 
Adventsfeier (3. Advent), Beginn 14:00 Uhr                                                                  Gemeindehalle 
Ev. Chrischona-Gemeinde  Neustraße 28 
 
Montag, 15. Dezember 2025 
Weihnachtsfeier Gruppe Gymnastik, Beginn 12:00 Uhr                                           Begegnungsstätte 
                                                                                                                                      Jakobstraße 20 
 
Mittwoch, 17. Dezember 2025 
Adventsfeier, Beginn 14:00 Uhr                                                                                                   Gaertle 
Schwäbischer Albverein Senioren                                                                               Gartenstraße 35

Im Baugebiet „Weiherbraike II“ in Sontheim hat die Ge-
meinde Sontheim an der Brenz noch Bauplätze zu verge-
ben. Die Bauplätze haben eine Größe von 411 m² bis 636 
m². Der Kaufpreis beträgt 220,00 Euro pro Quadratmeter 
zzgl. der Kosten für die Herstellung der Grundstücksan-
schlüsse von Abwasser/Regenwasser i.H.v. ca. 4.000,00 – 
6.000,00 €.   
Eine Bewerbung ist erstmals ab dem 08.12.2025 um 
08:30 Uhr möglich!  
Eine Bewerbung muss schriftlich mit dem dafür vorgesehe-
nen Vordruck erfolgen und kann per E-Mail zugesendet 
oder persönlich bei der Gemeindeverwaltung Sontheim an 
der Brenz abgegeben werden. Die Bauplätze werden mit-
hilfe dem „Windhundverfahren“ an die Bewerber vergeben. 
Alle erforderlichen Informationen und den Vordruck „Antrag 
auf Überlassung eines Bauplatzes“ können auf der Home-
page der Gemeinde Sontheim an der Brenz unter der Rubrik 

Wohnen & Gewerbe Wohnen Baugebiete heruntergela-
den werden.  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwal-
tung Sontheim an der Brenz, Brenzer Straße 25, 89567 
Sontheim an der Brenz, Frau Chantal Rebl, Tel.-Nr. 07325 
17-43; E-Mail: c.rebl@sontheim-brenz.de.

Ausschreibung von Bauplätzen im Baugebiet „Weiherbraike II“
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Bereitschaftsdienste / Öffnungszeiten

Rufnummer für den 
Allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst: 

Tel. Nr. 116 117 

 
BEREITSCHAFTSPRAXIS  

Mo., Di., Do., 19:00 Uhr – 21:00 Uhr, 
Mi. 15:00 Uhr – 21:00 Uhr, Fr. 17:00 Uhr – 21:00 Uhr 

Sa., So. und an den Feiertagen 08:00 Uhr – 20:00 Uhr 
 

In diesen Zeiträumen kann die Notfallpraxis telefonisch 
über die Zentralnummer des Klinikums Heidenheim 

07321 33 0 erreicht werden. 
 

An Wochenenden und Feiertagen ist ein diensthabender 
Arzt unter folgender Telefonnummer zu erreichen: 

0180 5011 2091 
 

Notfallpraxis Heidenheim, Kliniken Landkreis Heidenheim, 
Schlosshaustraße 100, 89522 Heidenheim an der Brenz. 

 
Von Anfang Oktober bis Ende März 

wird das Team der Bereitschaftspraxis Heidenheim 
wieder verstärkt durch einen Fachärztlichen Notdienst 
der Kinder- und Jugendärzte, der an Wochenenden 

und Feiertagen von 10:00-16:00 Uhr stattfindet. 
 

Die augen- und HNO-ärztlichen Bereitschaftsdienste 
erreichen Sie ab sofort 

ebenfalls über die Telefonnummer 116 117.  
 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst  
An Wochenenden und Feiertagen 

unter Tel. 0761 120 120 00 
 
 

Wochenenddienst  
Ökum. Sozialstation „Unteres Brenztal“  

Tel. 07325 919094 
 
 

Hospizgruppe 
Niederstotzingen und Sontheim  

Frau Ilse Gessler: 07325 6638 
Frau Johanna Pasenau: 07325 3243 

 
 

Beratungsstelle für alle Fragen rund um die 
Themen Pflege, Versorgung und Betreuung  

Veronika Bruckner: 07321 321 2473 
Christel Krell: 07321 321 2424  

E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de 
Landratsamt, Schnaitheimer Straße 12, 

89520 Heidenheim  
(Seiteneingang Schloss Arkaden 

gegenüber Polizeiausfahrt) 

 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 

 
 

Apotheken-Notdienst  
 

Samstag, 6. Dezember 2025 
 

Karl-Olga-Apotheke 
Karlstraße 12, 89518 Heidenheim 

Tel. 07321 23025  
Obere Apotheke am Günzburger Markt 

Marktplatz 7, 89312 Günzburg 
Tel. 08221 8025  

Marien-Apotheke 
Rosenstraße 12, 89407 Dillingen 

Tel. 09071 2460 

 
Sonntag, 7. Dezember 2025 

 
VIVIT-Apotheke 

Bergstraße 2, 89518 Heidenheim 
Tel. 07321 941770  
Stadt-Apotheke 

Günzburger Straße 3, 89340 Leipheim 
Tel. 08221 7788  

Albertus-Magnus-Apotheke 
Ostpreußenstraße 12, 89331 Burgau 

Tel. 08222 2074 
 
  

Wichtige Rufnummern  
Polizeinotruf 110 
(Unfall, Überfall) 

 
Notruf 112 

(Rettungsdienst, Feuerwehr)  
 

Polizeiposten Sontheim: 
07325 919003 

 
Notrufnummern EnBW ODR 

Störungsdienst Strom: 
07961 9336 1401 

Störungsdienst Gas: 
07961 9336 1402 

NetCom BW: 
0800 3629264 

 
Notfallnummer bei Wasserstörungen: 

Stadtwerke Giengen GmbH 
Tel.: 07322 962121 

  
Alle Angaben ohne Gewähr

✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎ 
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Freitag, 05.12. Restmüll (Bergenweiler) 

Donnerstag, 11.12. Biotonne (alle Ortsteile) 
 
 
Bitte vormerken:  
Freitag, 12.12. Restmüll  

(Sontheim und Brenz)  
Freitag, 24.01. Gelber Sack (alle Ortsteile) 

Samstag, 13.12. Altpapiersammlung 
(Chrischona-Gemeinde)  
(alle Ortsteile)

Suchen Sie noch nach einer Kleinigkeit, die Sie Ihren 
Lieben zu Weihnachten schenken wollen?  
Gemeinsame Zeit mit Unterhaltung und guter Laune? 
Dann haben wir was für Sie! 
 
Die Planungen für das neue Semester laufen bereits auf 
Hochtouren - und die ersten Highlights dürfen wir Ihnen 
schon heute vorstellen: 
 

Semestereröffnung musikalisch:  
Bärbel Schmid singt mit uns nach dem Motto: 
„Haste Töne? Musste singen!“ Ein One-Night-Choir mit 
Musiktiteln, die man gerne mitsingt. 
Samstag, 21. Februar 2026 um 20:00 Uhr Forum der Sont-
heimer Schule Eintritt: 7 €, bis 16 Jahre freier Eintritt. Sie 
bekommen aber auch eine Karte für den freien Eintritt aus-
gehändigt, damit Sie für all Ihre Lieben was zum Verschen-
ken unterm Christbaum haben.  

 
Musikalische Autorenlesung  
mit Simon Titus und Jazz-Combo 
Ein Abend voller Charme, Musik und literarischer Unter-   
haltung. 
Mittwoch, 25. März 2026 um 19:30 Uhr Hans-Weiß-Saal, 
Schloss Brenz Eintritt: 8 € 

 
Vorverkauf für beide Veranstaltungen im Schreiblädle, in 
der Bücherei, bei der vhs-online oder direkt vor Ort. 
 
Alle Kurse stehen online unter www.vhs-sontheim.de      
bereit - dort erhalten Sie weitere Informationen und buchen 
direkt.  
Die Bürozeiten der vhs in der Bücherei sind Dienstag, 14:00 
Uhr bis 16:00 Uhr und Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr.  
Gerne werden aber auch Anmeldungen telefonisch (AB) 
oder per Mail entgegengenommen. Tel. 07325 17-72, per 
E-Mail: vhs@sontheim-brenz.de
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Kindergärten

Gesamtaltersabteilung 
 
Hallo Kameraden,  
wir treffen uns ein letztes Mal in diesem Jahr am 12.12.2025 
im Stüble. Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.  
Wir benötigen eure Anmeldung für das Jahresabschlusses-
sen am 16.01.2026.  
Wer verhindert ist kann sich gerne auch telefonisch melden.   
Euer Team

Freiwillige Feuerwehr

Großtagespflege (GTP)  
„Tigerle“

Festliche Tradition im Rathaus 
 – Tigerle-Kinder schmücken den Christbaum  

Brenzer 
Kindernest

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt  
Pünktlich zum Beginn der Adventszeit trafen sich die Kin-
dergarten- und Krippenkinder zu einer Adventsstunde im 
Eingangsbereich des Brenzer Kindernestes. Gemeinsam 
gestalteten die Kinder einen wunderschönen Adventskranz.  
Jeden Montag treffen sich die Kinder zu einer gemeinsa-
men, gemütlichen Adventsstunde, bei der es stets etwas 
Spannendes und Neues zu entdecken gibt. Hierzu gehört 
natürlich auch ein geschmückter Weihnachtsbaum. Hierfür 
durften die Kinder Schmuck von zu Hause mitbringen und 
ihn an den Baum hängen.  
Das Brenzer Kindernest bedankt sich ganz herzlich bei Fa-
milie Herbst und bei Familie Mack für die Spende des dies-
jährigen Weihnachtsbaums.  
Die Kinder und Erzieherinnen des Brenzer Kindernests wün-
schen der Bevölkerung eine schöne, erholsame und be-
sinnliche Vorweihnachtszeit.

Das Brenzer Kindernest zu Besuch im Schloss  
Wie jedes Jahr fand auch in diesem Jahr wieder der wun-
derschöne Brenzer Schlosszauber statt. Das Schloss glit-
zerte und funkelte herrlich und wurde von den vielen 
Verkaufs – und Essenständen wunderschön umrahmt.   
Wir vom Brenzer Kindernest durften den Schlosszauber mit 
einem Lichtertanz und einem kleinen Lied begleiten. Wäh-
rend des gesamten Nachmittags verköstigte der Elternbei-
rat im Kirchengemeinderaum die Besucher mit Kaffee, 
Kuchen und leckeren Waffeln.   
Wir bedanken uns bei allen Helfern und Kuchenbäckern.  
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Es ist eine liebgewonnene Tradition, die alljährlich für strah-
lende Kinderaugen und weihnachtliche Stimmung im Rat-
haus sorgt. Kurz vor dem 1. Advent verwandelt sich das 
Rathausfoyer in einen Ort der Vorfreude, wenn Kinder der 
örtlichen Einrichtungen den großen Weihnachtsbaum 
schmücken dürfen. Wochenlang bereiteten sich die kleinen 
Wichtel im Tigerle auf diesen besonderen Tag vor. Mit viel 
Eifer, Kreativität und unter liebevoller Anleitung entstand 
schöner, selbst gebastelter Christbaumschmuck, der voller 
Freude von den Tigerle-Kindern aufgehängt wurde.   
Zum Dank gab es vom Bürgermeister ein paar süße Lecke-
reien, die sich die Kleinen schmecken ließen.

Versicherte profitieren von ehrenamtlicher    
Beratung 

Die Rentenstelle informiert

Wohnortnahe Rentenberatung in Baden-Württemberg  
Fast jede und jeder Zweite in Baden-Württemberg engagiert 
sich ehrenamtlich – das ist bundesweite Spitze. In vielen 
Bereichen des Lebens sind ehrenamtlich tätige Menschen 
unverzichtbar, so auch bei der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV BW). 120 ehrenamtliche 
Versichertenberaterinnen und Versichertenberater unter-
stützen landesweit Versicherte sowie Rentenbeziehende 
unkompliziert und wohnortnah in Fragen zu Renten- und 
Rehabilitationsangelegenheiten, unterstreicht die DRV BW 
anlässlich des Tags des Ehrenamts am 5. Dezember 2025. 

 
Unterstützung rund um Rentenfragen  
Sie beraten Menschen aus ihrer Nachbarschaft kostenfrei, 
helfen bei der Rentenantragsstellung oder der Kontenklä-
rung und übernehmen Lotsenfunktion rund um die Leistun-
gen der DRV – die ehrenamtlichen Versichertenberaterinnen 
und Versichertenberater der DRV BW. Als wichtiges Binde-
glied zwischen Rentenversicherungsträger und den Men-
schen vor Ort sind sie in Baden-Württemberg dort, wo die 
hauptamtlichen Beraterinnen und Berater nicht präsent sein 
können. Beispielsweise als Betriebsratsmitglied in Unter-
nehmen, in Gemeindeverwaltungen, in der eigenen Woh-
nung oder in Ausnahmefällen bei Hilfesuchenden zu Hause. 
Oft bieten sie ihren Service auch außerhalb der üblichen Bü-
rozeiten an. Regelmäßige fachliche Schulungen durch die 
DRV BW halten die Versichertenberaterinnen sowie -bera-
ter stets auf dem Laufenden und dem neuesten Rechts-
stand. 

 
Vertreterversammlung wählt Ehrenamt für sechs Jahre  
Die Vertreterversammlung der DRV BW wählt die ehren-
amtlichen Versichertenberaterinnen und -berater für sechs 
Jahre. Wer volljährig ist, rentenversichert oder selbst Rente 
bezieht, in Baden-Württemberg wohnt oder arbeitet und 
dessen Versicherungskonto bei der DRV BW geführt wird, 
hat die formalen Voraussetzungen dafür erfüllt. Die Kandi-
datinnen und Kandidaten werden von diversen Organisa-
tionen wie Gewerkschaften, sonstigen Arbeitnehmer- 
vereinigungen sowie deren Verbänden zur Wahl durch die 
Vertreterversammlung der DRV BW vorgeschlagen. 
 

Information und Beratung  
Details zu den Versichertenberaterinnen und -berater finden 
Sie unter www.drv-bw.de/versichertenberater. Dort kom-
men Sie zur Beratungsstellensuche, wo die Ansprechper-
sonen via Postleitzahl oder Ort gefiltert werden können. 
Über die Kontaktdaten können Versicherte und Rentenbe-
ziehende direkt einen Beratungstermin vereinbaren.  
Weitere Information enthält die Broschüre „Beratung in 
der Nachbarschaft“.  
Diese kann auf www.deutsche-rentenversicherung.de her-
unterladen werden.

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
Heidenheim

Geänderte Öffnungszeiten über Weihnachten 
und Neujahr 

Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb teilt mit, dass die Verwal-
tung am Schmittenplatz 5 in Heidenheim am Freitag, 2. Ja-
nuar 2026, geschlossen bleibt. Am Montag, 5. Januar 
2026 sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten von 08:00 
bis 12:00 Uhr sowie von 14:00 bis 16:30 Uhr für Sie da.  
Das Entsorgungszentrum Mergelstetten sowie die Wert-
stoff-Zentren im Landkreis sind an folgenden Tagen jeweils 
zu den üblichen Betriebszeiten geöffnet bzw. geschlossen:  
- Samstag, 27. Dezember 2025: geschlossen 
- Freitag, 2. Januar 2026: geöffnet 
- Samstag, 3. Januar 2026: geöffnet 
- Montag, 5. Januar 2026: geöffnet  
Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb Heidenheim bittet um Be-
achtung der geänderten Öffnungstage und wünscht eine 
angenehme Weihnachtszeit sowie einen guten Start ins 
neue Jahr.  
Kreisabfallwirtschaftsbetrieb Heidenheim

Landratsamt Heidenheim an der Brenz

Bank in orange macht auf Gewalt gegen 
Frauen aufmerksam 

Landratsamt beteiligt sich an UN-Kampagne „Orange 
the World“   
Die UN-Kampagne „Orange the World“ macht seit 1991 
auf Gewalt gegen Frauen und Mädchen aufmerksam. Sie 
dauert vom Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen 
und Mädchen am 25. November bis zum 10. Dezember 
2025, dem Tag der Menschenrechte. In diesem Jahr stellt 
UN Women Deutschland unter dem Motto „Stopp Gewalt 
gegen Frauen“ jene Gewalt in den Fokus, die Frauen und 
Mädchen täglich in der Öffentlichkeit erleben: auf der 
Straße, am Arbeitsplatz oder in der digitalen Welt.   
Der Landkreis Heidenheim beteiligt sich zum ersten Mal an 
der Kampagne und hat beim Spielplatz auf dem Landrats-
amtsgelände eine Bank in orange gestaltet. Mit der auffal-
lenden Sitzbank und verschiedenen auf der Bank 
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angebrachten Plakaten soll das Thema Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen noch stärker in das Zentrum der öf-
fentlichen Wahrnehmung rücken und zu Gesprächen darü-
ber einladen. Zusätzlich können über einen QR-Code alle 
Beratungsangebote im Landkreis und auch auf Landes- und 
Bundesebene aufgerufen werden.   
Fragen zur Aktion oder konkreten Hilfsangeboten beant-
wortet die Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises, Su-
sanne Dandl, unter Tel. 07321 321 2559 oder per E-Mail an 
S.Dandl@landkreis-heidenheim.de. Informationen zur UN-
Kampagne finden sich auch unter www.unwomen.de/ 
orange-the-world/. 

4. Ausbildungslehrgang zum Obst- und  
Gartenfachwart erfolgreich abgeschlossen 

Das Landratsamt Heidenheim, der Landesverband Obst-
bau, Garten und Landschaft Baden-Württemberg e.V. 
(LOGL), der Kreisverband für Obstbau, Garten und Land-
schaft Heidenheim e.V., die örtlichen Obst- und Gartenbau-
vereine sowie die Baum- und Fachwartvereinigung 
Heidenheim e. V. haben zum vierten Mal einen Lehrgang 
zum LOGL-geprüften Obst- und Gartenfachwart angebo-
ten, aus dem nun neue Fachwartinnen und Fachwarte her-
vorgegangen sind.   
Im Rahmen einer Feierstunde zum Abschluss des Lehr-
gangs überreichte Michael Felgenhauer, Dezernent für Um-
welt und Mobilität im Landkreis Heidenheim, kürzlich die 
Urkunden an die Absolventinnen und Absolventen in der 
Gaststätte zum Ochsen in Nattheim. Außerdem unterstri-
chen LOGL-Ehrenpräsidentin Sigrid Erhardt und Hartmut 
Nagel, Vorsitzender des Kreisverbands, in ihren Reden die 
Relevanz des erworbenen Wissens für die Gestaltung von 
Gärten und Landschaft im Kreisgebiet.  
Der umfangreiche Lehrgang umfasste theoretische und 
praktische Inhalte und bot den Teilnehmenden die Mög-
lichkeit, ihr bestehendes Wissen zu vertiefen. Zu den Kern-
themen gehörten unter anderem die Veredelungs- 
techniken bei Obstbäumen, der fachgerechte Schnitt von 
Gehölzen sowie die Grundlagen des naturnahen Gärt-
nerns und der ökologischen Vielfalt. Die frisch ausgebilde-
ten Fachwartinnen und Fachwarte sind nun gerüstet, ihr 
erworbenes Wissen in ihren Gemeinden weiterzugeben und 
einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der Streuobstwiesen 
und der heimischen Gartenkultur zu leisten.

Nach der Urkundenüberreichung: Dezernent Michael Felgen-
hauer (4. von rechts), Ehrenpräsidentin Sigrid Erhardt (2. von 
links vorne), Kreisverbandsvorsitzender Hartmut Nagel (3. von 
links), mit den geprüften LOGL-Fachwartinnen und -Fachwarten  
Bildnachweis: Roland Muth

Internationaler Tag der Menschen  
mit Behinderung am 3. Dezember 2025 

Der internationale Tag der Menschen mit Behinderung wird 
jährlich am 3. Dezember 2025 begangen und soll das Be-
wusstsein für die Belange von Menschen mit Behinderung 
stärken. In diesem Jahr steht der internationale Tag unter 
dem Motto „Förderung inklusiver Gesellschaft für sozialen 
Fortschritt.“   
Im Mittelpunkt steht das Ziel, Barrieren abzubauen – sowohl 
räumlich als auch gesellschaftliche. Menschen mit Behin-
derung sollen gleichberechtigt an allen Lebensbereichen 
teilhaben können. Dazu gehören barrierefreie Infrastruktur, 
gute Bildungs- und Gesundheitsangebote, faire Chancen 
auf dem Arbeitsmarkt sowie mehr Repräsentanz von Men-
schen mit Behinderung in allen gesellschaftlichen Bereichen.   
Ein Beispiel für inklusives Engagement im Landkreis Hei-
denheim ist der „Markt der Möglichkeiten“. Die regelmäßig 
stattfindende Berufsbildungsmesse hat zum Ziel, Menschen 
mit Unterstützungsbedarf dabei zu helfen, in der Arbeits-
welt Fuß zu fassen. Zudem bietet das Landratsamt Hei-
denheim regelmäßige inklusive Veranstaltungen an wie etwa 
den inklusiven Stammtisch im Café Samocca, der am 2. 
Donnerstag an geraden Monaten stattfindet. In Kooperation 
mehrerer Akteure findet außerdem jährlich im Mai eine in-
klusive Mit-Mach-Aktion vor der Stadtbibliothek in Heiden-
heim statt, bei der durch Kreativität die Vielfalt der 
Gesellschaft gefördert und gelebt wird.    
Für weitergehende Informationen und Rückfragen stehen 
Stefanie Mäckle, kommunale Beauftragte für die Belange 
der Menschen mit Behinderung im Landkreis Heidenheim, 
unter Telefon 07321 321–2464 oder per E-Mail an s.ma-
eckle@landkreis-heidenheim.de sowie Regina Bass unter 
der Telefon 07321 321-2376 oder per E-Mail an r.bass@ 
landkreis-heidenheim.de gerne zur Verfügung.

Neue Webseite des Hospiz- und Palliativnetz-
werks Landkreis Heidenheim ist online 

Das Hospiz- und Palliativnetzwerk im Landkreis Heidenheim 
hat ab sofort auch eine Internetpräsenz. Unter www.palliativ-
netz-hdh.de finden Betroffene, Angehörige sowie Fachkräfte 
einen kompakten Überblick über Anlaufstellen und Unter-
stützungsangebote im Bereich der palliativen Versorgung.   
Ziel der neu geschaffenen Webseite ist es, die Orientierung 
zu erleichtern und zudem die Zusammenarbeit zwischen 
den beteiligten Einrichtungen und Institutionen im Landkreis 
weiter zu stärken. Das Netzwerk möchte mit dem transpa-
renten Angebot allen helfen, die in einer belastenden Situa-
tion zuverlässige und passende Unterstützung suchen.   
„Das Netzwerk bündelt vielfältige Kompetenzen einer koor-
dinierten und verlässlichen Versorgung schwerkranker Men-
schen in unserem Landkreis. Die neue Webseite stärkt diese 
Zusammenarbeit und hilft, Wege aufzuzeigen sowie den Zu-
gang zu Unterstützung zu erleichtern“, so Landrat Peter Polta.   
Die neue Plattform bündelt Informationen zu ambulanten 
Diensten, stationären Einrichtungen, Beratungsstellen und 
ehrenamtlichen Initiativen im palliativen Bereich. Alle Orga-
nisationen, die im Landkreis in der Versorgung, Begleitung 
und Beratung schwerkranker Menschen tätig sind, werden 
auf der Homepage transparent und leicht auffindbar prä-
sentiert. Neben dem Service- und Überblickscharakter dient 
die Seite auch als zentrale Informationsquelle für aktuelle 
Entwicklungen im Palliativnetzwerk. Nutzerinnen und Nutzer 
finden dort Neuigkeiten, Hinweise auf relevante Themen 
sowie eine Übersicht geplanter Veranstaltungen.
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Allgemeinverfügung zur Geflügelpest  
im Landkreis aufgehoben 

Vor rund einem Monat ist in einem Geflügelbetrieb in Öllin-
gen im Alb-Donau-Kreis die sogenannte Geflügelpest nach-
gewiesen und durch das Friedrich-Loeffler Institut (FLI) 
bestätigt worden. Um den betroffenen Betrieb wurden 
gemäß den tierseuchenrechtlichen Vorgaben eine Schutz-
zone (Radius 3 km) und eine Überwachungszone (Radius 
10 km) eingerichtet. Der Landkreis Heidenheim war von 
einem kleinen Teil der Schutzzone sowie der Überwa-
chungszone betroffen.   
Um die mögliche weitere Seuchenausbreitung zu vermei-
den, hatte das Landratsamt des Landkreises Heidenheim 
eine Allgemeinverfügung erlassen, die unter anderem eine 
Aufstallungspflicht für sämtliche Vögel innerhalb der Über-
wachungszone vorsah. Der Landkreis Heidenheim hat nun 
zum 27.11.2025 die entsprechende Allgemeinverfügung 
wieder aufgehoben. Damit entfallen die Maßnahmen in der 
Sperrzone (Schutzzone und Überwachungszone). Die Auf-
hebung der Allgemeinverfügung ist auf der Homepage des 
Landratsamtes unter www.landkreis-heidenheim.de/oef-
fentliche-bekanntmachungen (hier unter Allgemeinverfü-
gungen) einsehbar.  
Nichtsdestotrotz sind Tierhalterinnen und Tierhalter weiter-
hin dazu aufgerufen, ihre Bestände vor einer Ansteckung zu 
schützen und die erforderlichen Biosicherheitsmaßnahmen 
einzuhalten. Geflügelhalter und Bürgerinnen und Bürger, die 
bei Geflügel auffällige Symptome oder vermehrte Todesfälle 
feststellen, beziehungswiese tote Wildvögel auffinden, soll-
ten diese nicht anfassen und entsprechende Feststellungen 
bzw. Funde dem Veterinäramt des Landkreis Heidenheim 
(Tel. 07321 321-2601 sowie außerhalb der Geschäftszeiten 
per E-Mail: veterinaeramt@landkreis-heidenheim.de) mel-
den. Auch ein Kontakt von Hunden mit toten oder kranken 
Vögeln sollte vermieden werden.  
Allgemeine Informationen zum Thema Geflügelpest sind 
auch auf der Homepage des Ministeriums für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz ((MLR) unter 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/tier-
schutz-tiergesundheit/tiergesundheit/tierkrankheiten-tier-
seuchen-zoonosen/vogelgrippe/ sowie des Friedrich- 
Löffler-Institutes (FLI) unter www.fli.de/de/aktuelles/tierseu-
chengeschehen/aviaere-influenza-ai-gefluegelpest/ zu fin-
den.

Der Pflegestützpunkt des Landkreises Heidenheim  
informiert zur Pflegbedürftigkeit  
Im Sinne der Pflegeversicherung (SGB XI) gilt eine Person 
als pflegebedürftig, wenn sie in ihrer Selbstständigkeit ein-
geschränkt ist und voraussichtlich mindestens sechs Mo-
nate Unterstützung von anderen Menschen benötigt. In 
solchen Fällen kann bei der zuständigen Krankenkasse 
(Krankenkasse = Pflegekasse) ein Antrag auf eine Pflege-
einstufung gestellt werden, um Leistungen der Pflegeversi-
cherung zu erhalten. Die Pflegebedürftigkeit wird dann 
anhand spezifischer Kriterien bewertet. Diese Regelung be-
trifft Menschen jeden Alters – Erwachsene, Jugendliche und 
Kinder. 
 

Der Pflegestützpunkt im 
Landkreis Heidenheim informiert

Die folgenden Kriterien spielen bei der Beurteilung der Pfle-
gebedürftigkeit eine entscheidende Rolle:  
• Mobilität: Dazu zählen zum Beispiel Fähigkeiten wie ei-

genständiges Aufstehen, Gehen, Stehen und Treppen-
steigen. 

• Kognitive und kommunikative Fähigkeiten oder Ver-
haltensweisen: Hierunter fallen Aspekte wie zeitliche und 
örtliche Orientierung, das Erkennen von Personen sowie 
die Fähigkeit, sich an Gesprächen zu beteiligen, ein-
schließlich etwaiger psychischer Probleme. 

• Selbstversorgung: Dies umfasst Körperpflegeaktivitäten 
wie Waschen, Duschen, Zahnpflege, Kämmen, Rasieren, 
An- und Auskleiden und die Ernährung. 

• Gestaltung des Alltagslebens und soziale Kontakte: 
Wichtige Aspekte sind die Fähigkeit zur Alltagsbewälti-
gung und das Pflegen sozialer Kontakte. 

• Umgang mit krankheits- und therapiebedingten An-
forderungen: Dazu zählen beispielsweise die Einnahme 
von Medikamenten oder die Durchführung von Arztbesu-
chen.  

Je nach Unterstützungsbedarf ergibt sich ein Anspruch auf 
Leistungen der Pflegeversicherung. Detaillierte Informatio-
nen und eine individuelle Pflegeberatung erhalten Interes-
sierte beim Pflegestützpunkt. 
 
Pflegestützpunkt des Landkreises Heidenheim: 
Veronika Bruckner, Christel Krell 
Telefon: 07321 321-2473 oder 07321 321-2424 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de 
Schnaitheimer Straße 12, 89520 Heidenheim

Allgemeine Informationen

IHK Ostwürttemberg

Neue Weiterbildungslehrgänge starten 2026  
Die IHK Ostwürttemberg erweitert 2026 erneut ihr Qua-
lifizierungsangebot und startet neue Lehrgänge in drei 
zentralen Fortbildungsrichtungen: Geprüfte Industrie-
meister Metall, Geprüfte Industriemeister Mechatronik, 
Geprüfte Technische Fachwirte sowie Geprüfte techni-
sche Betriebswirte.  
Die technisch-gewerblichen Weiterbildungen der IHK ge-
hören seit Jahren zu den beliebtesten Karrierewegen für 
Fachkräfte, die ihr Know-how vertiefen, ihre Führungsqua-
lifikationen ausbauen und den nächsten Karriereschritt 
gehen möchten. Mit den neuen Kursstarts im Jahr 2026 
setzt die IHK Ostwürttemberg ein starkes Signal für die 
Fachkräftesicherung und die Weiterentwicklung des regio-
nalen Industriestandorts.  
„Unsere Weiterbildungsabschlüsse sind praxisnah, aner-
kannt und bieten hervorragende Perspektiven – sowohl für 
Beschäftigte als auch für Unternehmen“, betont die IHK 
Ostwürttemberg. Die Nachfrage nach qualifizierten Fach- 
und Führungskräften bleibe hoch, insbesondere in den Be-
reichen Metall, Mechatronik und technische Betriebswirt-
schaft. 
 
Individuelle Beratung für Interessierte 
Alle, die sich für eine der Weiterbildungen interessieren, 
können sich ab sofort zu einer persönlichen IHK-Weiter-    
bildungsberatung anmelden. Dort erhalten Interessierte       
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Informationen zu Inhalten, Ablauf, Fördermöglichkeiten, Zu-
gangsvoraussetzungen und Karrierechancen.  
Kontakt: IHK Ostwürttemberg, Bianca Göhringer, Tel. 07321 
324-174, goehringer@ostwuerttemberg.ihk.de, weitere In-
formationen unter www.weiterbildung.ostwuerttem- 
berg.ihk.de   
Die IHK Ostwürttemberg freut sich darauf, motivierte Fach-
kräfte auf ihrem nächsten beruflichen Schritt zu begleiten. 

„Geh(t) doch! – Schulweg ohne Elterntaxi“: 
Landesweite Spannband-Aktion vor Schulen 
gestartet 

Die Landesverkehrswacht Baden-Württemberg e.V., die Un-
fallkasse BW sowie das Land Baden-Württemberg setzen 
sich gegen die steigende Zahl von Elterntaxis ein  
Die Erhöhung der Verkehrssicherheit im unmittelbaren 
Schulumfeld, die gezielte Förderung der Eigenständig-
keit von Kindern auf dem Schulweg und vor allem die 
Sensibilisierung der Erziehungsverantwortlichen für die 
Gefahren von Elterntaxis sind die erklärten Ziele des 
landesweiten Projekts „Geh(t) doch! – Schulweg ohne 
Elterntaxi“. Der Startschuss zu dieser gemeinsamen Ak-
tion von Landesverkehrswacht Baden-Württemberg 
e.V., Unfallkasse Baden-Württemberg, Ministerium des 
Inneren, für Digitalisierung und Kommunen, Ministerium 
für Verkehr sowie Ministerium für Kultus, Jugend und 
Sport fiel am 1. Dezember 2025 an der Teichwiesen-
schule in Korntal-Münchingen. In den kommenden Wo-
chen werden rund 2.000 Banner in Baden-Württemberg 
für den sicheren Schulweg zu Fuß werben.  
Immer mehr Eltern setzen auf das sogenannte Elterntaxi – 
und bringen ihre Kinder mit dem Auto direkt bis vor die 
Schultür. Dieses auf den ersten Blick praktische und gut ge-
meinte Fahrverhalten sorgt im Alltag für Stress, Chaos und 
vor allem für Gefahrensituationen auf dem Schulweg. Der 
dadurch verdichtete und unübersichtliche Verkehr direkt vor 
Bildungseinrichtungen schafft Unsicherheit und Unüber-
sichtlichkeit. Kurzzeitiges Halten in zweiter Reihe, plötzli-
ches Wenden oder das Ein- und Aussteigen im fließenden 
Verkehr stellen ein erhebliches Risiko dar. Die neue Aktion 
flankiert die Bemühungen des Landes Baden-Württemberg 
für mehr Verkehrssicherheit im Umkreis von Schulen.  
„Der Schulweg zu Fuß ist für Kinder immer noch die beste 
Art, um zur Schule zu kommen. Mit unserer gemeinsamen 
Aktion appellieren wir nachdrücklich an die Eltern, die ei-
genständige Mobilität ihrer Kinder zu unterstützen“, sagt 
Burkhard Metzger, der Präsident der Landesverkehrs-
wacht Baden-Württemberg e.V. „Weniger Elterntaxis be-
deuten ein Plus an Sicherheit, denn gut eingeübte 
Schulwege fördern die Mobilitätsentwicklung der Kinder 
und ihre eigenständige Teilnahme am Straßenverkehr.“  
Elke Zimmer, Staatssekretärin im Ministerium für Verkehr 
Baden-Württemberg, betonte: „Ein eigenständiger und ak-
tiver Schulweg ist ein wichtiger Schritt zu mehr Sicherheit, 
Selbstvertrauen und Bewegungsfreude unserer Kinder. Zu 
Fuß, mit dem Roller oder mit dem Fahrrad unterwegs zu 
sein bedeutet nicht nur Bewegung an der frischen Luft, son-
dern auch Begegnungen, kleine Abenteuer und wichtige 
Lernerfahrungen, die kein Elterntaxi ersetzen kann. Wenn 
wir als Erwachsene unseren Kindern diesen Freiraum 
geben, stärken wir ihr Selbstvertrauen und tragen gleich-

zeitig zu mehr Sicherheit vor den Schulen bei. Ich möchte 
alle Eltern ermutigen, ihren Kindern diesen Schritt zuzu-
trauen und sie auf dem Weg zur eigenständigen Mobilität 
zu begleiten. Genau dafür setzen wir uns auch mit dem Lan-
desprogramm MOVERS – Aktiv zur Schule ein.“  
Staatssekretär Volker Schebesta: „Die Initiative 'Geh(t) 
doch! – Schulweg ohne Elterntaxi' ist ein wichtiger Aufruf 
an alle Eltern, ihre Kinder zu ermutigen, den Schulweg zu 
Fuß zurückzulegen. Jedes Elterntaxi weniger bedeutet nicht 
nur mehr Sicherheit vor den Schulen, sondern fördert Be-
wegung und Selbstständigkeit unserer Kinder. Wir müssen 
gemeinsam daran arbeiten, dass der Schulweg zu Fuß wie-
der zur Regel wird, anstatt zur Ausnahme.“  
Karin Hoffmann, Abteilungsleiterin Sicherheit und Ge-
sundheit der UKBW: „Unser gesetzlicher Auftrag – als Un-
fallkasse Baden-Württemberg – sind sichere und gesunde 
Kitakinder sowie Schülerinnen und Schüler. Mit den Ban-
nern wollen wir maßgeblich dazu beitragen, Eltern und auch 
Schüler zu motivieren, morgens das Auto stehen zu lassen 
und Elterntaxis sichtbar zu reduzieren. Unser Schulprojekt 
„Tag der Schülersicherheit“ zeigt, dass es viele unter-
schiedliche Möglichkeiten gibt, zu Fuß, mit dem Fahrrad 
oder dem ÖPNV sicher zur Schule zu kommen. Dafür qua-
lifizieren wir Kinder frühestmöglich und auf spielerischer 
Weise, Spaß an Bewegung zu vermitteln. Damit prägen wir 
das Mobilitätsverhalten bereits im Kindesalter und machen 
sie fit für den Straßenverkehr!“

Öffentliche Führung am 07.12.2025  
Am Sonntag, 07.12.2025, bietet das Alamannenmuseum 
um 14:30 Uhr eine öffentliche Führung durch die Muse-
umsausstellung an. Während im Erdgeschoss die frühe Ala-
mannenzeit, die Zeit der Völkerwanderung, thematisiert 
wird, geht es in den oberen Stockwerken um die so ge-
nannte Merowingerzeit, als Alamannien ein fränkisches Her-
zogtum war. Zu den besonderen im Alamannenmuseum 
ausgestellten Funden gehören Goldblattkreuze aus dünner 
Goldfolie, die als die ersten christlichen Symbole in Süd-
deutschland zu werten sind. Bei dieser Führung ist nur der 
übliche Eintritt zu entrichten.  
Nähere Informationen im Internet unter www.alamannen-
museum-ellwangen.de sowie unter Tel. 07961 969747. 
Besuchen Sie uns auch bei Facebook.

Alamannenmuseum - 500 Jahre Geschichte in 
einem überregionalen Museum 

Berufe in Uniform

DU hast Lust auf einen Beruf IN UNIFORM?   
Polizei, Bundeswehr, Hauptzollamt, Bundespolizei und Jus-
tizvollzugsanstalt stellen DIR in kurzen Vorträgen alle Aus-
bildungs- und Studienmöglichkeiten vor. 
DU hast noch viele offene Fragen – dann melde dich gleich 
an: https://eveeno.com/berufeinuniform25   
WANN: 18.12.2025 l 14:30 UHR   
WO: BIZ-Berufsinformationszentraum 
Julius-Bausch-Straße12, 73430 Aalen,  
www.arbeitsagentur.de 
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Starker Start mit Wirkung: Direkteinstieg 
KITA-Absolventinnen bereichern regionale 
Kitas als top ausgebildete Fachkräfte 

Der Fachkräftemangel in Kitas ist allgegenwärtig – doch ein 
Projekt sorgt in Baden-Württemberg seit 3 Jahren für fri-
schen Wind: Der Direkteinstieg KITA ermöglicht auch Quer-
einsteiger/-innen den beruflichen Einstieg in das Bildungs- 
wesen. Die Resonanz ist groß – bei Bildungsträgern, Eltern 
und Teilnehmerinnen gleichermaßen.  
Der Direkteinstieg hat sich zu einem unerlässlichen Baustein 
für die Fachkräftesicherung in der frühkindlichen Bildung 
entwickelt, denn er ergänzt hervorragend die bisherigen 
Ausbildungsformen in der Pädagogik. Dies bestätigt im In-
terview Sandra Moser-Neumann, Leiterin der Berufsfach-
schule für Sozialpädagogische Assistenz der DAA Aalen: 
„Diese Rückmeldung bekomme ich oft von den Verant-
wortlichen in den teilnehmenden Einrichtungen der Region. 
Viele Teilnehmerinnen bringen wertvolles Wissen aus frühe-
ren Ausbildungen, jahrelanger Berufserfahrung und ihrem 
eigenen Familienleben mit. Diese Mischung aus hoher Mo-
tivation und Lebenserfahrung, gepaart mit außerordentli-
chem Willen zum Lernen tut den Teams unglaublich gut“, 
so Moser-Neumann.  
„Im Sommer 2025 konnten von unseren ersten zwanzig Ab-
solventinnen des Direkteinstieges KITA alle zwanzig erfolg-
reich den Abschluss Sozialpädagogische Assistentin 
erlangen. Sechs von ihnen haben sogar zusätzlich den Ab-
schluss Erzieherin erreicht“, berichtet nicht ohne Stolz 
Moser-Neumann. „Es ist schön zu sehen, dass alle Teilneh-
merinnen nach erfolgreichem Abschluss weiterhin in der 
Kinderbetreuung tätig bleiben und sich langfristig binden.“ 
Die allermeisten von ihnen haben bereits feste Verträge er-
halten. 
 
Blick in die Zukunft  
Damit das Projekt auch zukünftig erfolgreich fortgeführt 
werden kann, wünschen sich die Verantwortlichen Unter-
stützung von Politik, Arbeitsagentur und Bildungsträgern. 
„Es wäre wichtig, dass die starken Teilnehmer/-innen nach 
dem Abschluss der SPA-Ausbildung weiterhin beruflich be-
gleitet werden können – zum Beispiel in Richtung Erziehe-
rausbildung“, so der Wunsch aus der Praxis. 
 
Ein Gewinn auf allen Seiten  
Auf die Frage, wie sie den Direkteinstieg KITA in drei Wor-
ten beschreiben würde, antwortet Moser-Neumann über-

Direkteinstieg KITA Abschlussklasse der DAA Aalen  
Foto: DAA Aalen

zeugt: „Engagierte Teilnehmende, wertvoll, gewinn- brin-
gend“. Bei der DAA sei man besonders stolz darauf, dass 
die Teilnehmerinnen sich mit großem Engagement auf die 
Ausbildung eingelassen haben. „Wir haben viel gemeinsam 
gelernt, gelacht und Herausforderungen gemeistert – das 
hat uns zusammengeschweißt“, erzählt Moser-Neumann.  
Am Ende steht die Erkenntnis: Der Direkteinstieg KITA ist 
nicht nur ein Erfolgsmodell zur Fachkräftesicherung – son-
dern auch ein positives Beispiel dafür, wie Menschen neue 
Chancen nutzen, um etwas Sinnvolles zu tun.

Bezahlkarte für Personen ohne Bankkonto 
wird eingeführt  

Kundinnen und Kunden ohne Bankkonto haben bislang ihre 
Geldleistungen mittels Scheckeinlösung erhalten. Ab dem 
1. Januar 2026 ersetzen Bezahlkarten das bisherige Aus-
zahlungsverfahren. Für Kundinnen und Kunden, die ihre 
Leistungen aufs Konto erhalten, ändert sich nichts.   
Rund 8.000 Kundinnen und Kunden der Bundesagentur für 
Arbeit und der als gemeinsame Einrichtungen betriebenen 
Jobcenter verfügen über kein eigenes Bankkonto oder 
möchten ihre Leistungen auf eigenen Wunsch nicht als 
Überweisung erhalten. Sie sind deshalb auf einen alternati-
ven Zahlungsweg angewiesen, um zum Beispiel Arbeitslo-
sengeld oder Bürgergeld zu beziehen. Bislang konnten sie 
hierfür die Auszahlung mittels Schecks in den Filialen der 
Postbank nutzen. Das bisherige Verfahren wird ab dem 1. 
Januar 2026 durch neue Bezahlkarten abgelöst. Die Rege-
lung gilt zunächst für ein Jahr.   
Die Arbeitsagenturen und gemeinsamen Einrichtungen hän-
digen die Bezahlkarten einmalig an betroffene Kundinnen 
und Kunden aus. Danach werden die Karten monatlich mit 
der individuell zustehenden Sozialleistung aufgeladen. 
  
Diskriminierungsfreie Gestaltung 
Die Bezahlkarte funktioniert überall, wo Visakarten akzep-
tiert werden. Die Karte kann in zahlreichen Geschäften, On-
line-Shops und an Geldautomaten genutzt werden. Wie mit 
einer regulären Bankkarte können Einkäufe bezahlt und Bar-
geld abgehoben werden. Die Bezahlkarte unterscheidet 
sich auf den ersten Blick nicht von anderen Bankkarten und 
ist damit diskriminierungsfrei gestaltet.  
Die BA und Jobcenter haben betroffene Kundinnen und 
Kunden bereits über die Einstellung des bisherigen Scheck-
verfahrens informiert. Informationen zu den neuen Bezahl-
karten erhalten Betroffene in Kürze.

 

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK)  
Baden-Württemberg  
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
Hohenzollernstraße 10, 70178 Stuttgart  
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassen-
beitrag 2026 ist der 01.01.2026.  
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2025 versandt 
(abweichender Meldebogenversand für Bienen). 
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Sollten Sie bis zum 01.01.2026 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung be-
gründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des 
Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Beitrags-
satzung.  
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2026 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2026 
einen Meldebogen. 
 
Meldepflichtige Tiere sind: 
- Pferde  
- Schweine 
- Schafe  
- Hühner 
- Truthühner/Puten  
 
Meldepflichtige Tiere sind:  
- !!!Achtung Änderung ab 2026!!! 

Bienenvölker  Stichtag 01.05.2026 
(unabhängig von der Mitgliedschaft im Verein) 
Alle uns bekannten Bienenhalter werden rechtzeitig 
angeschrieben.  

 
Nicht zu melden sind: 
- Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasser-

büffel.   
Die Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und 
Informationssystem für Tiere) herangezogen. 

 
Nicht meldepflichtig sind u.a.: 
- Gefangengehaltene Wildtiere  

(z.B. Damwild, Wildschweine)   
- Esel, Ziegen, Gänse und Enten  
 
Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten 
werden und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) 
vorhanden sind, entfällt derzeit die Melde- und Beitrags-
pflicht für die Hühner und/ oder Truthühner.   
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftli-
chen Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für 
die Meldung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamt-
tierbestand je Standort zu melden.  
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt ge-
meldet werden. 
 
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig 
von der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, 
bis 15.01.2026 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse 
BW bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu überneh-
men. Nähere Informationen finden Sie auch auf dem In-
formationsblatt als Anlage zum Meldebogen und auf 
unserer Homepage unter www.tsk-bw.de 
 
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie 
zu Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die 
einzelnen Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de.   
Telefon: 0711 9673-666;  E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: 
www.tsk-bw.de

Blinden- und Sehbehindertenver-
band Württemberg e.V. (BSVW)

Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“  
Dank & Spendenaufruf  
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V. 
(BSVW) bedankt sich herzlich bei allen Teilnehmenden, Re-
ferentinnen und Referenten sowie Unterstützenden der di-
gitalen Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“. Ihr 
Engagement und Interesse machen den Austausch, das 
Teilen von Erfahrungen und das gegenseitige Lernen mög-
lich – und zeigen, wie wichtig Information und Unterstüt-
zung für ein selbstbestimmtes Leben mit Sehbehinderung 
sind.  
Damit diese Angebote weiterhin kostenfrei und barrie-
refrei bleiben, brauchen wir Ihre Unterstützung!  
Bitte helfen Sie mit – jede Spende zählt!  
Mit Ihrem Beitrag ermöglichen Sie Menschen mit Sehbe-
hinderung den Zugang zu wichtigen Informationen, Schu-
lungen und Beratungsangeboten.  
Spendenkonto: 
Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
bei der SozialBank 
IBAN: DE12 3702 0500 0007 7022 01 BIC: BFSWDE33XXX 
Verwendungszweck: Vortragsreihe „Leben mit Sehbehin-
derung“  
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung – gemeinsam schaf-
fen wir Perspektiven!   
Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V. 
Vorsitzender: Arne Jöns 
Lange Straße 3, 70173 Stuttgart 
Telefon: +49 711 210 60-0 | Telefax: +49 711 210 60-99 
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN 
IM NOTFALL 
 
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112

docdirekt.de  
— digitale Anlaufstelle der 116117 

Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder Ihre 
Ärztin nicht? Unter www.docdirekt.de bekommen Sie rund 
um die Uhr eine medizinische Ersteinschätzung, also wie 
dringend Hilfe benötigt wird und welches Versorgungsan-
gebot zur Verfügung steht. Dieses digitale Angebot ergänzt 
den 116117-Patientenservice. 
 
Wie funktioniert docdirekt? 
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Ihre Postleit-
zahl ein. Danach werden Sie zur medizinischen Erstein-
schätzung (SmED) weitergeleitet, die Beschwerden und 
Vorerkrankungen abfragt. Anschließend erhalten Sie eine 
fundierte Handlungsempfehlung – wie schnell und wo Sie 
behandelt werden sollten. Bei Empfehlung einer Video-
sprechstunde können Sie direkt im virtuellen Wartezimmer 
Platz nehmen und sich von qualifizierten Tele-Ärzten und -
Ärztinnen beraten lassen. 
 
Was kostet der Service? 
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und ohne 
Registrierung möglich. Wird eine Videosprechstunde durch-
geführt, übernehmen für gesetzlich Versicherte die Kran-
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kenkassen die Kosten. Aus diesem Grund sind bei der An-
meldung zur Videosprechstunde auch Daten zur Versiche-
rung anzugeben. Privatversicherte erhalten für die ärztliche 
Behandlung eine Rechnung vom Tele-Arzt. 
 
Ein Versorgungsangebot der KVBW 
docdirekt ist ein Angebot der der niedergelassenen Ärztin-
nen und Ärzte, organisiert von der Kassenärztlichen Verei-
nigung Baden-Württemberg. Ziel ist, die telemedizinische 
Versorgung für die Bevölkerung in Baden-Württemberg  
weiter auszubauen – digital, sicher und bedarfsgerecht.

Kirchliche Nachrichten
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Evangelische Kirchengemeinde 
Sontheim-Brenz-Bergenweiler

Der Wochenspruch lautet:  
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung 
naht.                                                                                                                Lukas 21,28                          

Indoorspielplatz für Familien  
in der Turnhalle am Ovum in Brenz 
Am Samstag, den 06.12.2025 von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Der Herbst kann draußen ganz schön kalt und nass sein, 
aber wir haben die perfekte Lösung für euch! Kommt am 
Samstag ins Ovum in Brenz und genießt unseren Indoor-
spielplatz! 
Ein toller Platz für die ganze Familie mit ihren Kindern zwi-
schen 2 und 9 Jahren. Zieht eure Turnschläppchen oder 
Hallenschuhe an und lasst die Kids spielen und toben! 
Bringt gerne euer eigenes Essen und Trinken mit. Wir freuen 
uns auf euch! 
Eintritt für Erwachsene und das erste Kind 2 € - für jedes 
weitere Kind 1 €. 
Bei Fragen gerne bei Sascha Wiebusch 017780201097 
oder sascha.wiebusch2@elkw.de melden. 
 
Eltern-Kind-Café am 8. Dezember 2025 
Der Alltag als Familie ist häufig schön und manchmal schön 
herausfordernd. Das Eltern-Kind-Café möchte euch durch 
die Herausforderungen begleiten und eine Insel im Sturm 
des Alltags sein. 
Eingeladen sind (werdende) Eltern mit oder ohne ihre Kinder 
(zwischen 0 und 3 Jahren). Miteinander wollen wir uns Zeit 
für die Kinder (Spielen) und füreinander nehmen. Uns Aus-
tauschen (Quatschen) über Fragen, die uns bewegen und 
hören was denn Gott und die Wissenschaft zu der Situation 
sagt (Input). Dazu gibt es leckeren Kaffee und oder Tee. Wir 
treffen uns um 15.00 Uhr im Heinrich-von-Stain-Raum an 
der Andreaskirche in Niederstotzingen, Gartenstraße 9.  
Wir freuen uns auf Euer Kommen. Christine und Sascha 
Wiebusch  
 
Ökum. Hausgebet im Advent 2025  
– „Versöhnung erwarten“ 
Am Montag, 8. Dezember 2025 um 19.30 Uhr laden die 
Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg 
zum Hausgebet im Advent ein. Für viele ist es inzwischen zu 
einer guten Gewohnheit in den Tagen vor Weihnachten ge-
worden. Ein Faltblatt, das in den Kirchen bereitliegt, gibt 
Vorschläge zum Ablauf des Hausgebets.  
 

Treffen des Seniorenkreises in Brenz 
Zu einem adventlichen Nachmittag im Gemeinderaum im 
Brenzer Schloss lädt der Seniorenkreis Brenz am kommen-
den Dienstag, 9. Dezember 2025 herzlich ein. Adventliche 
Lieder, Gedanken, Geschichten… begleiten uns durch den 
Nachmittag, den wir mit der Feier des Heiligen Abendmahls 
beschließen. Beginn ist wie gewohnt um 14.00 Uhr. Auch 
neue Gäste und Interessierte sind wie immer ganz herzlich 
willkommen. 
Auf Ihr Kommen freut sich Ihr Seniorenteam 
 
Handy Aktion in Sontheim 
Was tun mit meinem alten Handy oder Tablet, nachdem ich 
am Black Friday ein Neues gefunden habe? Spenden! 
Wir sammeln weiter gebrauchte Smartphones und alte Tab-
lets. Sie können die Geräte im Rathaus in der Bücherei, im 
Kinderhaus in der Au, in der neuapostolischen Kirche und 
im evangelischen Gemeindehaus zu den bekannten Öff-
nungszeiten, sowie bei Veranstaltungen in die aufgestellten 
Sammelboxen werfen. Gemeinsam sammelt die Gemeinde 
Sontheim zusammen mit allen Kirchengemeinden (neu-
apostolisch, katholisch und evangelisch) im Rahmen der 
landesweiten „Handy-Aktion Baden-Württemberg“ ge-
brauchte Mobiltelefone und Tablets. Mit dem Erlös der Ak-
tion werden Bildungs- und Gesundheitsprojekte in Afrika 
gefördert. Besucher der Bücherei, des Kinderhauses, der 
neuapostolischen Kirche und des evangelischen Gemein-
dehauses sind aufgefordert, ihre Schubladen zu leeren, die 
alten Handys und Tablets mitzubringen und in die Sammel-
boxen zu werfen, die bereitstehen.  
Die „Handy-Aktion Baden-Württemberg“ ist eine Aktion ver-
schiedener Organisationen der Kirchen und der Zivilgesell-
schaft. Sie ist Kooperationspartner der Nachhaltigkeits- 
strategie des Landes Baden-Württemberg und wird vom 
Umweltministerium unterstützt. Schirmherrin ist Umweltmi-
nisterin Thekla Walker. 
In nicht mehr benutzten Handys schlummern wahre 
Schätze an Rohstoffen wie Gold, Kupfer, Zinn und Kobalt, 
die nicht unbegrenzt zur Verfügung stehen und unter ande-
rem im Kongo unter menschenunwürdigen Bedingungen 
abgebaut werden. Ziel der Handy-Aktion Baden-Württem-
berg ist es, diese Schätze zu heben, wieder in den Kreislauf 
zurückzuführen und gleichzeitig auf die globalen Zusam-
menhänge aufmerksam zu machen. Noch sind vielen Hand-
ynutzern diese Zusammenhänge und deren Auswirkungen 
auf Mensch und Umwelt wenig bewusst. Aus diesem Grund 
haben die Evangelischen Landeskirchen in Baden und 
Württemberg, die Diakonie Württemberg mit Brot für die 
Welt, das Deutsche Institut für Ärztliche Mission e.V. (Difäm), 
das Evangelische Jugendwerk in Württemberg (EJW), die 
Aktion Hoffnung Rottenburg-Stuttgart e.V., der Dachver-
band Entwicklungspolitik Baden-Württemberg e.V. (DEAB) 
und das Entwicklungspädagogische Informationszentrum 
Reutlingen (EpiZ) die Handy-Aktion ins Leben gerufen. Die 
Sammlungen werden mit dem seit September neuen Part-
ner „Freddy Datenfresser“ durchgeführt.  
Weitere Informationen: www.handy-aktion.de  
 
Ergebnis der Kirchenwahlen am 1. Advent 
Bei den Kirchenwahlen am 1. Advent haben 776 der 2.155 
wahlberechtigten Mitglieder der Kirchen gemeinde ihre Stim-
men abgegeben, dies entspricht einer Wahlbeteiligung von 
36,0% (zum Vergleich: die Wahlbeteiligung in der ganzen 
Landeskirche lag bei 22,4%). 
Herzlich bedanken wir uns bei allen Wählerinnen und Wäh-
lern für die Teilnahme an der Kirchenwahl, und ein herzli-
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ches Dankeschön gilt auch all denen, die ehrenamtlich zum 
Gelingen des Wahltages beigetragen haben – Danke an die 
Wahlhelfer im Wahllokal und bei der Auszählung, am Bü-
chertisch und im Wahlcafé sowie an alle, die einen Kuchen 
oder eine Torte gespendet haben.   
Drei Stunden lang wurde am Wahlabend gerechnet und ge-
zählt, bevor das Wahlergebnis feststand – es wurde erst den 
rund 30 Anwesenden im Gemeindehaus bekannt gegeben 
und noch am selben Abend im Schaukasten eingestellt und 
auf der Internetseite der Kirchengemeinde eingestellt. Hier 
nun das Wahler gebnis auch zur allgemeinen Information:   
In den Kirchengemeinderat Sontheim-Brenz-Bergenweiler 
wurden gewählt: 
Britta Griep (545 Stimmen) 
Anna Höfel (804 Stimmen) 
Sonja Horváth (668 Stimmen) 
Lena-Sofia Jahn (978 Stimmen) 
Marga Mack (657 Stimmen) 
Melanie Maier (473 Stimmen) 
Hubert Malisi (672 Stimmen) 
Jutta Rembold (526 Stimmen) 
Tanja Schumacher (789 Stimmen) 
Jutta Thumm (967 Stimmen) 
Manuela Wawrowitsch (661 Stimmen) 
Wilhelm Wawrowitsch (416 Stimmen) 
Hans Georg Weiß (1.133 Stimmen) 
Herzlichen Glückwunsch an alle Gewählten – und herzlichen 
Dank für die Bereitschaft, in den kommenden sechs Jahren 
als „Vorstandsmitglieder“ der Kirchengemeinde über die 
Projekte, Ziele und Aufgaben der Kirchengemeinde zu ent-
scheiden. Gottes Segen für die Aufgabe als Kirchenge-
meinderat / -rätin!  
Bei den Wahlen zur Landessynode ergab sich in unserer   
Kirchengemeinde folgendes Wahlergebnis:  
Laien: 
Anselm Kreh: 583 Stimmen 
Ralf Walter: 182 Stimmen 
Regina Haslop: 308 Stimmen 
Lorena Mack: 845 Stimmen 
Martin Klaiber: 121 Stimmen 
Theologen: 
Kevin Stier-Simon: 359 Stimmen 
Manfred Metzger: 276 Stimmen 
Christoph Hillebrand: 727 Stimmen  
Nach Auszählung aller Stimmen im Wahlkreis 8 Ostalb-Hei-
denheim ergab sich folgendes Gesamtergebnis:  
Laien:  
In die Landessynode gewählt wurden Regina Haslop 
(11.743 Stimmen), Lorena Mack (10.832 Stimmen) und    
Anselm Kreh (8.883 Stimmen)  
Ersatzkandidaten sind Ralf Walter (6.115 Stimmen) und 
Martin Klaiber (5.551 Stimmen) 
Theologen:  
In die Landessynode gewählt wurden Manfred Metzger 
(10.323 Stimmen) und Kevin Stier-Simon (9.969 Stimmen)  
Ersatzkandidat ist Christoph Hillebrand (9.603 Stimmen).  
 
Voranzeige 
Abendgottesdienst im Kerzenschein am 3. Advent  
in Brenz 
Am Sonntag, 14. Dezember 2025 um 18.00 Uhr findet in der 
Galluskirche auch wieder ein besonderer Abendgottes-
dienst im Kerzenschein statt. Zu diesem adventlichen Got-
tesdienst wird jetzt schon herzlich eingeladen.

Donnerstag, 4. Dezember 2025 
16.30 Uhr Jungschar Klasse 3 bis 7 
19.30 Uhr Kirchenchorprobe 
Sonntag, 7. Dezember 2025 – 2. Advent 
  9.30 Uhr Gottesdienst, das Opfer ist für das Frauen- 

und Kinderschutzhaus bestimmt (Pfr. Steffen 
Palmer) 

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 
Montag, 8. Dezember 2025 
19.30 Uhr Ökum. Hausgebet im Advent - „Versöhnung 

erwarten“ 
Dienstag, 9. Dezember 2025 
  9.30 Uhr Krabbelgruppe 
14.00 Uhr Frauenkreis mit Pfarrer Palmer  
Mittwoch, 10. Dezember 2025 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstag, 11. Dezember 2025 
16.30 Uhr Jungschar Klasse 3 bis 7 
19.30 Uhr Kirchenchorprobe 

Gottesdienste und Termine in Sontheim

Montag, 8. Dezember 2025 
19.30 Uhr Ökum. Hausgebet im Advent - „Versöhnung 

erwarten“ 
Dienstag, 9. Dezember 2025 
14.00 Uhr Seniorenkreis Brenz-Bergenweiler im Gemein-

deraum in Brenz

Gottesdienste und Termine in Brenz

Gottesdienste und Termine in Bergenweiler

Sonntag, 7. Dezember 2025 
10.30 Uhr Kinderkirche in der Bergenweiler Kirche 
Montag, 8. Dezember 2025 
19.30 Uhr Ökum. Hausgebet im Advent - „Versöhnung 

erwarten“

Internetadresse: 
www.sontheim-niederstotzingen-evangelisch.de 
 
Pfarramt Sontheim:  
Gartenstraße 13, Telefon 07325/5257, 
Pfarramt.Sontheim@elkw.de 
Öffnungszeiten: Dienstag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 

Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr  
Pfarramt Brenz-Bergenweiler:  
Schlossstraße 18, Telefon 07325/919697,  
Pfarramt.Brenz-Bergenweiler@elkw.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch, Donnerstag und Freitag  

von 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr  
Verwaltung/Finanzen:  
Neustraße 63, Gemeindehaus, Telefon 07325/951103, 
daniela.neidhardt@elk-wue.de 
Bürozeiten:  Montag bis Donnerstag  

von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
Diakon Sascha Wiebusch:  
Familien- und Jugendreferent der Evangelischen Gesamt-
kirchengemeinde Sontheim-Niederstotzingen 
Schlossstraße 18, Mail: sascha.wiebusch@elkw.de  
Büro: 07325 / 95 28 010 
Mobil: 0177 / 80 20 197
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Der Herr wird kommen, um die Welt zu erlösen. Volk Got-
tes, mach dich bereit. Höre auf ihn, und dein Herz wird sich 
freuen.     (Vgl. Jes 30,19-30) 
              
Sonntag, 7. Dezember 2025 – Zweiter Adventssonntag 
L1: Jes 11,1-10  L2: Röm 15,4-9  Ev: Mt 3,1-12 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim 

Die Kollekte ist für die Renovierung unsere Kir-
che bestimmt 

Dienstag, 9. Dezember 2025 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in den ASB-Wohngemein-

schaften, Hessestraße 8 
Mittwoch, 10. Dezember 2025 

Rosenkranzgebet - entfällt 
Lichtermesse, Mariä Himmelfahrt, Sontheim  
– entfällt 

19:30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates, 
Gemeindezentrum Mariä Himmelfahrt 

Sonntag, 14. Dezember 2025 – Dritter Adventssonntag 
L1: Jes 35,1-6b.10  L2: Jak 5,7-10  Ev: Mt 11,2-11 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit unserem Kirchenchor, 

Mariä Himmelfahrt, Sontheim 
Die Kollekte ist für unsere Kirche bestimmt 

11.30 Uhr Vorbereitungstreffen der Sternsinger,  
Mariä Himmelfahrt, Sontheim 
 
Aus unserer Kirchengemeinde ist verstorben: 
 
Frau Maria Gerhard 
 
Herr, nimm‘ unsere Verstorbene auf in dein 
ewiges Leben. 
 

Der Nikolaus ...  
• ist ein Heiliger  
• ist ein Nothelfer  
• ist der Schutzpatron der Kinder, 

Schüler und Schiffsleute  
• ruft in Erinnerung Gutes zu tun, an 

den Nächsten zu denken und 
Freude zu schenken.   

Wir verkaufen an den kommenden 
Sonntagen, nach dem Gottesdienst, 
07.12.2025, 14.12.2025 und 
21.12.2025, wieder „echte“ Schoko-
laden-Nikolause zum Preis von 3 
EUR. 
Durch den Kauf des Schoko-Nikolauses unterstützen Sie 
soziale Kinderprojekte und Bedürftige. 
 
EINLADUNG STERNSINGERAKTION 2026 
Liebe Mädchen, Liebe Jungen!  
Bald ist es wieder soweit - das neue Jahr kommt und somit 
ist die nächste Sternsingeraktion in Sicht! Sie steht dieses 
Jahr unter dem Motto: 
SCHULE STATT FABRIK!  
STERNSINGER GEGEN KINDERARBEIT  
Am 5. Januar und 6. Januar 2026 werden wir gemeinsam 
von Haus zu Haus ziehen und den Segen der Heiligen Drei 
Könige zu den Menschen bringen. Möchtest du (unabhän-
gig von Religion und Herkunft) gerne dabei sein, wenn die 
Sternsinger den Segen in die Häuser zu den Menschen 

Katholische Kirchengemeinde 
Sontheim/Brenz

bringen und um Geld für Kinder in 
der Welt zu sammeln, denen es 
nicht so gut geht wie uns? Wenn ja, 
dann komme bitte am 14. Dezem-
ber 2025 nach dem Gottesdienst 
um 11:30 Uhr zu unserem ersten 
Sternsingertreffen mit Punsch 
und Plätzchen. 
Wir freuen uns auf Dich!  
Terminüberblick:   
Sonntag, 14. Dezember 2025 um 
11:30 Uhr – 1. Sternsingertreffen, 
Dienstag, 30.12.2025 um 18:30 Uhr 
- Aussendungsfeier der SE, Montag, 05.01.2026 und Diens-
tag, 06.01.2026 - Sternsingerlauf  
 
Sternsingeraktion 2026  
– Bitte um Anmeldung der Haushalte 
Bei der kommenden Sternsingeraktion besuchen die 
Sternsinger nur angemeldete Haushalte. Bitte tragen Sie 
sich dazu ab kommenden Sonntag in der ausliegenden 
Liste in der Kirche ein oder melden Sie sich im Pfarrbüro, 
Tel. 07325/922 673, Mail: MariaeHimmelfahrt.Sontheim@ 
drs.de an. Vielen Dank. 
 
Krippenspiel - Liebe Kinder!  
Auch dieses Jahr wollen wir wieder an Heilig Abend ein 
Krippenspiel für Euch aufführen. 
Dazu brauchen wir eine Stadthalter, einen Engel, Maria und 
Josef sowie 5 Hirten und einen Wirt.  
Wer gerne mitmachen möchte, melde sich doch bitte im 
Pfarramt (Tel. 07325 / 922 673) 
Proben würden wir gerne am 22.12.2025 und am 23.12. 
2025, jeweils um 16.00 Uhr in der Kirche. 
Wir freuen uns jetzt auf Euch Martha und Jasmin 
 
Herzliche Einladung zum Adventsfrühstück vor dem 
Gottesdienst am 3. Advent, 14.12.2025, 09:00 Uhr 
Wir starten in den 3. Adventssonntag mit einem gemein-
samen Frühstück und laden hierzu die ganze Gemeinde, 
alle Kinder und Eltern und Großeltern ganz herzlich ein.  
Anschließend feiern wir um 10.30 Uhr Gottesdienst mit 
unserem Kirchenchor. 
Für Getränke ist gesorgt, wir möchten Sie aber bitten, kleine 
Snacks oder Fingerfood mitzubringen, die wir dann in einem 
Buffet für alle zusammenstellen, vielen Dank! 
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen und Mitfeiern! 
 
Gedenkfeier für verstorbene Kinder anlässlich des 
Worldwide-Candle-Lighting-Days 
Jedes Jahr am zweiten Sonntag im Dezember stellen welt-
weit Menschen, denen ein Kind gestorben ist, um 19 Uhr 
Ortszeit eine brennende Kerze ins Fenster. Dieses Licht-Ri-
tual verbindet einen Tag Eltern und Angehörige auf der gan-
zen Welt, die ein oder mehrere Kinder verloren haben, ob 
ein ungeborenes Kind oder ein erwachsenes Kind. Ein Licht 
geht um die Welt. 
An diesem Tag finden an verschiedenen Orten auch Ge-
denkgottesdienste statt, so auch am  Sonntag, 14. Dezem-
ber 2025 um 17:00 Uhr in Heidenheim im Zinzendorfge- 
meindehaus, Neunhoefferstraße 6. 
Sich Zeit nehmen um bei Musik, Impulsen und Gebet der 
Erinnerung Raum zu geben und Kerzen für das verstorbene 
Kind zu entzünden. 
Auskunft bei den Klinik-Seelsorgern Lydia Hageloch und 
Michael Weiss, Tel.: 07321/332097. 
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Gebetsanliegen des Papstes für Dezember 
Für Christen in Konfliktgebieten 
Beten wir, dass die Christen, die in Kriegs- oder Konfliktge-
bieten leben, besonders im Mittleren Osten, Saat des Frie-
dens, der Versöhnung und der Hoffnung zu sein vermögen. 
 
Bürozeiten: 
Kath. Pfarramt, Schillerstraße 6, Telefon: 07325/922673 
Montag, Mittwoch und Freitag   9.00 – 11.00 Uhr 
Montag   14.00 – 17.00 Uhr  
E-Mail-Adresse: 
MariaeHimmelfahrt.Sontheim@drs.de  
Kontaktdaten Pastoralteam:  
Leitender Pfarrer Mathias Michaelis, Tel. 07322/9603-12 
Pastoralreferent Thomas Haselbauer, Tel. 07322/9603-16 
Gemeindereferentin Marianne Banner, Tel. 07322/9603-17 
Notfallnummer für dringende seelsorgerliche Angele-
genheiten: Tel. 07322/960319  
Homepage: 
http://se-unteresbrenztal.drs.de  
Bankverbindung: 
IBAN DE95 6325 0030 0046 0612 23 
Kreissparkasse Heidenheim, BIC SOLADES1HDH

Evangelische 
Chrischona-Gemeinde

„Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein   
Helfer.“ Sacharja 9, Vers 9b 
 
Donnerstag, 04.12.2025 
18:00 Uhr Abenteuerland (ab 2. Klasse bis 12 Jahre) 
Freitag, 05.12.2025 
19:00 Uhr Friedensgebet 
Samstag, 06.12.2025 
19:00 Uhr Jugendkreis im „Lighthouse“, Hauffstraße 1 
Sonntag, 07.12.2025 
10:15 Uhr Gottesdienst 
Montag, 08.12.2025 
16:30 Uhr Abenteuerland (ab 3 Jahre bis 1. Klasse) 
19:00 Uhr Männergebet 
Dienstag, 09.12.2025 
19:30 Uhr Bibelkreis 
Mittwoch, 10.12.2025 
18:30 Uhr Teenkreis im „Lighthouse“ 
Donnerstag, 11.12.2025 
18:00 Uhr Abenteuerland (ab 2. Klasse bis 12 Jahre) 
 
Wöchentlich gibt es eine neue Audio-Predigt auf unserer 
Homepage www.chrischona-sontheim.de unter Media.

Neuapostolische Kirche 
Sontheim

Sonntag, 7. Dezember 2025 
09:30 Uhr Gottesdienst in Sontheim, Vorsteher,  

Diamantene Hochzeit 
Entscheidung für das Licht                    [Johannes 3, 19-21] 
Mittwoch, 10. Dezember 2025 
20:00 Uhr Gottesdienst in Langenau mit Sontheim und 

Niederstotzingen, Priester 
Den Herrn empfangen                                      [Psalm 24, 7]  
 
Mehr unter www.nak-heidenheim.de

Gemeindeverwaltung Sontheim 
Brenzer Straße 25 
89567 Sontheim an der Brenz 
Telefon 07325 17-0 
Fax 07325 17-47  
info@sontheim-brenz.de 
www.sontheim-brenz.de

Öffnungszeiten des Rathauses:  
Montag:    08:30 Uhr - 12:00 Uhr 14:00 Uhr - 16:00 Uhr 
Dienstag:    08:30 Uhr - 12:00 Uhr geschlossen 
Mittwoch:    08:30 Uhr - 12:00 Uhr 14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Donnerstag:    08:30 Uhr - 12:00 Uhr geschlossen 
Freitag:    08:30 Uhr - 12:00 Uhr geschlossen

 Besuchen Sie die Gottesdienste
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Vereinsnachrichten

Fußballverein Sontheim/Brenz 
www.FV-Sontheim.de

Fußball

 
u 

Ergebnisse: 
Sontheim I – Sindelfingen I                                              1-0 
Tor: Jakob Gläser  
Sontheim II – Bissingen I                                                 0-1 
Härtsfeld C - Sontheim/Hermaringen C I                        0-4 
Sontheim/Hermaringen C II – Ellwangen C II                  1-7 
 
Vorschau: 
Samstag, 6. Dezember 2025 
Ab   9.30 Uhr  

Hallen-Bezirksturnier C-Junioren  
in der Ramensteinhalle in Nattheim 

Ab 14:35 Uhr  
Hallen-Bezirksturnier A-Junioren  
in der Schönbrunnenhalle in Essingen

Fit durch den Winter 
Jeden Mittwoch um 19.00 Uhr findet in der Gemeindehalle 
wieder „Fit durch den Winter“ statt.  
Hierzu ist jeder herzlich eingeladen und auch Neueinsteiger 
sind jederzeit willkommen. 
 
Wochenendausfahrt nach Ischgl 
Vom 09.-11.01.2026 planen wir wieder unsere legendäre 
Ischgl-Ausfahrt. Im Angebot enthalten sind 2x Übernach-
tung mit Halbpension, 2-Tagespass und Busfahrt. 
Anmeldungen ab sofort möglich über unsere Home-
page https://www.skischule-sontheim.de/ 
Anmeldeschluss ist der 12. Dezember 2025 (Mindestteil-
nehmerzahl erforderlich)

Ski

TurnenG 
Ehrenmedaille für Paula Kammerer 
Bei der diesjährigen Ehrungsfeier des Turngaus Ostwürt-
temberg wurde Paula Kammerer eine besondere Ehre zu-
teil. Sie erhielt die Ehrenmedaille des Turngaus Ostwürttem- 
berg für ihre Verdienste. Paula wurde das Turnen quasi in 
die Wiege gelegt- Eltern-Kind-Turnen, Ballspielgruppe, Kin-
dergartenturnen waren die Anfänge ihrer Karriere beim FV 
Sontheim, die dieses Jahr mit dem Aufstieg in die Oberliga 
des STB einen vorläufigen Höhepunkt erreicht hat. Sie war 
schon als 5-jährige Mitglied in der legendären Showgruppe, 
die weit über die Grenzen des Turngaus bekannt war. Un-
zählige Male stand sie als Einzelturnerin und mit ihrer Mann-
schaft auf dem Siegertreppchen und hätte sicher auch die 
Möglichkeit gehabt sich einem anderen Verein anzuschlie-
ßen. Aber sie blieb dem FV Sontheim treu, mehr noch, 
neben ihrem trainingsintensiven Einsatz als aktive Turnerin 
engagiert sie sich im Jugendausschuss und sehr erfolgreich 

als Trainerin, außerdem verfügt sie über die Kampfrichter B-
Lizenz und ist auch hier für ihren Verein regelmäßig tätig. 

Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank für Dein       
Engagement!

Gymnastik

Die letzte Gymnastik in diesem Jahr findet am Montag, den 
8. Dezember 2025 statt.   
Am Montag, den 15. Dezember 2025 findet unser Weih-
nachtsessen statt. Beginn 18:00 Uhr 
Info bei Marita, Tel.: 8759

Turnverein Brenz 
www.tv-brenz.de

Einladung zur Kinderweihnachtsfeier des TV Brenz 
am Sonntag, 14.12.2025 in der Brenzer Halle 
Einlass: 14:30 Uhr / Beginn: 15:00 Uhr 
Es erwartet euch ein abwechslungsreiches Programm mit 
Vorführungen der Kindergruppen und auch der Nikolaus hat 
sich bei uns angekündigt.   
Wir freuen uns auf euch.

,,,,,,,, 
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HandballN 
Ergebnisse vom Wochenende 
21:17 Aalener Sportallianz – Gemischt D3 
30:36  JSG Lonsee/Bernstadt – Gemischt D1 
34:14 TG Biberach 2 – Weiblich C 
25:17 JH Söflingen/Lehr – Männlich C 
27:27  Aalener Sportallianz – Männlich A 
31:22 TSV Heiningen – Frauen 1 
26:26 HSG Langenau/Elchingen 4 – Herren 3 
32:26  SV Lonsee – Herren 2 
 
Vorschau 
Samstag, 06.12.2025 – HEH 
13:45 Uhr männlich C – HSG Friedrichshafen/Fischbach 
15:30 Uhr Herren 2 – HSG Illertal 
17:30 Uhr Frauen 1 – TSV Bartenbach 
19:30 Uhr Herren 1 – TSG Söflingen 3 
Samstag, 06.12.2025 - Auswärts 
14:00 Uhr E-Jugendspieltag in Blaustein 
16:15 Uhr Leutkirch – weiblich B 
Sonntag, 07.12.2025 - HEH 
11:30 Uhr E-Jugend Spieltag 
13:30 Uhr gemischt D3 – Langenau/Elchingen 2 
15:00 Uhr gemischt D1 – Gerhausen 
16:30 Uhr weiblich C – SG HDH/Steinheim 
Sonntag, 07.12.2025 – Auswärts 
16:00 Uhr HSG Oberkochen/Königsbronn – Herren 3 
 
Gemischte D3 | Niederlage in Aalen 
Zu Spielbeginn zeigte sich ein relativ ausgeglichenes Duell, 
sodass die SG Brenztal nach 10 Minuten mit einem knap-
pen Vorsprung von einem Tor (5:6) führte. Im weiteren Ver-
lauf der ersten Halbzeit wechselte die Führungsposition 
jedoch und die Aalener Sportallianz konnte mit einer Füh-
rung von 4 Toren (11:7) in die Pause gehen. 
In den letzten 10 Minuten zeigten die Spieler der SG Brenz-
tal nochmals Kampfgeist und spielten ein schönes Spiel mit 
Zug zum Tor. Dabei stach besonders Mia Bäuerle hervor, 
welche insgesamt 6 Tore erzielte. Leider konnte trotzdem 
der Vorsprung nicht mehr aufgeholt werden und die SG 
Brenztal verlor 21:17 gegen die Aalener Sportallianz. 
 
Gemischte D1 | Torreiches Spiel 
Mit 9 Spielern gut aufgestellt, ging es am Samstag für die 
mD nach Lonsee. 
Nach einer zusätzlichen Pass-Kontrolle für unserm größten 
Spieler, zeigten alle im Angriff große Laufbereitschaft und 
kamen dadurch immer wieder frei vor dem Tor zum Wurf. 
Manchmal fehlte dann aber beim Abschluss die letzte Biss 
und man machte es dem gegnerischen TW einfach indem 
man den Ball am Tor vorbei warf. Trotz dieser Konzentra-  
tionsschwächen zeigen sich alle Jungs kämpferisch und lie-
ßen nie Zweifel daran, wer dieses Spiel gewinnen wird. 
 
Weiblich C | Verliert durch schwachen Angriff 
Zu Spielbeginn konnte die SG Brenztal durch eine gute Ab-
wehrleistung gegen die TG Biberach ein ausgeglichen 
Spielfluss erzeugen. Leider konnten die Mädels im Angriff 
nicht punkten, was zu einem bereits deutlichen Zwischen-
stand von 17:6 zur Halbzeit führte.  
Der Rückstand konnte nicht mehr aufgeholt werden und so 
musste sich die SG Brenztal 34:14 geschlagen geben. 
 

Männlich C | keine Punkte gegen Söflingen/Lehr 
Der Spielbeginn gestaltete sich für die SG Brenztal ausge-
glichen. Nach den ersten 12,5 Minuten stand es 10:10, und 
keine der beiden Mannschaften konnte sich entscheidend 
absetzen. Auch im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit blieb 
das Duell offen, sodass es mit einem spannenden 11:11 in 
die Pause ging. 
In der zweiten Halbzeit jedoch musste die SG Brenztal den 
Gegner Schritt für Schritt davonziehen lassen. Während das 
Spiel in den ersten 30 Minuten noch völlig ausgeglichen war, 
gelang es dem JH Söflingen & Lehr bis zur Mitte des zwei-
ten Durchgangs, sich mit vier Toren abzusetzen. 
Trotz großer kämpferischer Leistung konnte die SG Brenz-
tal diesen Rückstand nicht mehr aufholen. Bis zum Abpfiff 
baute die Heimmannschaft ihren Vorsprung weiter aus, so-
dass die Partie letztlich mit 25:17 deutlich zugunsten von 
Söflingen & Lehr endete. 
 
Männlich A | Unentschieden gegen den Tabellenführer 
aus Aalen 
Bereits vor Anpfiff musste die Mannschaft den bitteren Aus-
fall von L. Straub beim Aufwärmen wegstecken. Nach einer 
konzentrierten ersten Halbzeit spielte sich die SG Brenztal 
eine 15:11 Führung heraus und zeigte über weite Strecken 
eine ruhige, kontrollierte Leistung.  
Besonders in der Schlussphase war die Torhüterleistung 
entscheidend: Mehrere starke Paraden hielten die SGB im 
Spiel,  vor allem während der sechs torlosen Minuten zwi-
schen der 50. und 56. Minute, in denen das Spiel hätte kip-
pen können. Die Keeper blieben stabil und gaben der 
Mannschaft Sicherheit.  
Im Angriff überzeugte Brenztal durch schnelle Abschlüsse 
und gute Spielzüge. Der späte Ausgleich der Aalener Spor-
tallianz elf Sekunden vor Schluss war zwar ärgerlich, aber 
das Unentschieden spiegelt den Spielverlauf fair wider. 
Brenztal zeigt sich damit gut gerüstet für das nächste Spiel 
im Januar vor heimischem Publikum. 
 
Herren 2 | Niederlage nach gebrauchtem Start 
Die SG Brenztal erwischt in Lonsee einen gebrauchten Start 
und liegt nach 15 Minuten bereits mit 10:6 hinten. Zur Pause 
steht ein deutliches 18:11 auf der Anzeigetafel, doch das 
Team zeigt Moral und kommt mit deutlich mehr Zugriff aus 
der Kabine. Eine kuriose Phase ohne Tor auf beiden Seiten 
zwischen Minute 24 und 32 nimmt dem Spiel kurzzeitig das 
Tempo, bevor Brenztal noch einmal alles nach vorne wirft. 
Am Ende reicht die starke zweite Halbzeit nicht mehr zur 
Wende, die SG Brenztal unterliegt dem SV 1923 Lonsee mit 
32:26 – nimmt aber Kampfgeist und Einsatzwillen als posi-
tives Zeichen mit in die nächsten Spiele.

Bitte beachten Sie  
die Einwurfzeiten  
in die Glascontainer

Werktags von 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 
Uhr bis 20:00 Uhr. An Sonn- und Feiertagen ist das Ein-
werfen von Glas in die Container nicht erlaubt. 
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Schachklub Sontheim/Brenz

Freitäglicher Schachanfängerkurs (16:30 Uhr) entfällt 
diese Woche wegen Verhinderung der Übungsleiter! 
 
Einladung zum 39. Sontheimer Nikolaus-Blitzschach-
turnier / Kreisjugendeinzel-Blitz 2026 
Im Grauen Schulhaus wird nicht nur der Sontheimer Kin-
derblitzmeister bestimmt, sondern auch die Kreisjugend-
Blitzschachmeister der Altersklassen U8 bis U14. Das 
Turnier ist auch für alle Spielerinnen und Spieler des Kreises 
offen, welche bis zum 01.01.26 noch nicht ihren 14. Ge-
burtstag haben feiern können. Mitspielen dürfen auch 
Nichtmitglieder. Meldeschluss ist am Turniertag um 13:45 
Uhr. Wie immer bekommt jedes Kind einen Preis. 
 
4. Runde Verbandsjugendliga Württemberg U20:  
SK Sontheim 1 – Heilbronner SV 1          3 : 3 
Nachdem in der dritten Runde in Tübingen gegen Beben-
hausen (5 ½ : ½ ) die Personalnot noch groß war, konnte 
man dieses Mal aus dem Vollen schöpfen und die ersten 6 
ans Brett bringen. Aber auch der Gegner aus Heilbronn 
schickte seine ersten 6 ins Rennen und somit versprach der 
Wettkampf ein spannender zu werden. Leider ging es aus 
Sontheimer Sicht überhaupt nicht gut los: Elias Dörner (5) 
ließ die Dame in seine Königsstellung auf h6 eindringen. In 
der Folge konnte sein Gegner die Königsstellung aufreißen 
und leider schnell gewinnen. Vom 4. Brett kam kurz darauf 
die Remismeldung von Jonas Schalamon: In einem T+S 
gegen T+L-Endspiel wählte er die mehr oder weniger er-
zwungene Zugwiederholung und holte damit, wie sich spä-
ter dann noch bestätigte, einen wichtigen halben Zähler. 
Eine Monsterpartie spielte Ben Kaufmann (2) gegen den 
starken Heilbronner Richard Walter. Dieser wählte die Sizi-
lianische Verteidigung, woraus eine zweischneidige Partie 
mit versetzten Rochaden entstand. Ben spielte nicht nur 
seinen Angriff am Königsflügel sauber und konsequent run-
ter, sondern verteidigte am Damenflügel astrein die Bemü-
hungen seines Kontrahenten auf Gegenspiel. Ein Bauer auf 
g7 und die Dame auf h6 machten schließlich den Sieg für 
Ben perfekt. Etwas unorthodoxer, aber letztlich doch ge-
nauso erfolgreich, legte Samuel Schmid (3) seine Partie an. 
Er gab früh zwei Figuren für einen Turm und einen Bauern 
und sah sich mit einem blockierten Turm auf h8 konfrontiert. 
Eine Fesselung bescherte ihm einen zweiten Bauerngewinn. 
In der Folge spielte Samuel umsichtig gegen die Leichtfi-
guren seines Gegners und konnte schließlich mit einer Bau-
ernwalze im Zentrum die Partie für sich entscheiden. Am 
ersten Brett ging es lange taktisch zu. Neil Albrecht gab früh 
einen Bauern und bekam dafür Gegenspiel mit seinem Läu-
ferpaar. Aber sein Gegner verteidigte sich umsichtig und 
somit musste Neil auch aufpassen, nicht am Ende mit 
einem Minusbauern im Damenendspiel dazustehen. Letzt-
lich kam es dann in dieser Partie zur friedlichen Punktetei-
lung und ein Mannschaftspunkt war somit sicher. Am Brett 
von Torben Horsch (8) sah es lange Zeit danach aus, dass 
er das schwierige Endspiel mit Minusbauern vielleicht hal-
ten kann. Aber sein Gegner verbesserte seine Stellung suk-
zessive und somit blieb Torben nach 4 ½ Stunden langem 
Kampf leider nur noch die Aufgabe. Der Punktgewinn ist in 
einer Liga, aus welcher vielleicht vier Teams absteigen müs-
sen, Gold wert. In zwei Wochen steht bereits das wichtige 
Nachholspiel der 2. Runde gegen Kornwestheim an. 
 

4. Runde Bezirksklasse Ostalb Ost:  
SV Unterkochen 3 – SK Sontheim 5      0 : 8 kl. 
In Artikel 14 d) der WTO steht: „Öffnung Spiellokal mindes-
tens 15 Minuten vor Spielbeginn“. Aber selbst gegen 09:00 
Uhr hatte die Heimmannschaft keinen Plan, wie die Raum-
öffnung organisiert werden sollte. Daher durfte unser Mann-
schaftsführer Tony Malome samt Team mit einem kampf- 
losen 0 : 8 – Auswärtssieg die Heimreise antreten. 
 
4. Runde A-Klasse Heidenheim:  
SK Sontheim 7 – SV Giengen 2           1 : 3 
Nur unsere Jamia Hörger (Brett 2) konnte einen kampflosen 
Punkt einheimsen. 
 
1. Königsbrunner DWZ-Pokal 
Beim 1. Königsbrunner DWZ-Pokal-Turnier erkämpften sich 
Linus Poppe (U10) und Jamia Hörger (wU10) je 2 ½ Punkte 
aus 5 Spielen und Ränge 10 und 11 von 19 Teilnehmern. 
Die Jugendgruppe U12 war erwartungsgemäß noch stärker 
besetzt und Niklas Huber kam hier über 1 ½ Zähler nicht hi-
naus. Danke an unseren Bernd Hörger für den Transport 
und die Betreuung. Jetzt warten wir natürlich gespannt auf 
die neuen Wertungszahlen. 
 
Sieger der Kinder- und Jugend-Blitz-Schach-Turniere: 
Kinderblitz am Freitag:  
1. Linus Poppe vor Jamia Hörger und Niklas Huber. 
 
Terminvorschau: 
Donnerstag,  
20:00 Uhr: lichess-Liga 
Freitag,         
18:00 Uhr: Jugend-Monats-Blitzschachturnier  

mit Übungsleiter Sören Pürckhauer 
20:00 Uhr: Kreisblitzschachmeisterschaft einschließlich 

U18 und U16 mit Spielleiter Andreas Kübler 
Samstag,      
13:45 Uhr: 39. Nikolaus-Blitzschachturnier/ 

Kreisjugendeinzel-Blitz 2026 in Sontheim, 
Schachräume Graues Schulhaus  
mit Übungsleiter Pascal Walliser  
und Schulmentor Jonas Schalamon 

Sonntag,       
10:00 Uhr: 4. Runde Oberliga:  

Stuttgarter SF 2 – SK Sontheim 1 
09:00 Uhr: Bezirksliga Ostalb:  

SC Grunbach 3 - SK Sontheim 4 
20:00 Uhr: lichess-Liga 
Montag,        
17:00 Uhr: Fortsetzung Königs-Diplom-Kurs (bis 18:30 Uhr) 

mit ÜL Roland Mayer 
Dienstag,      
18:00 Uhr: Analyse- und Spielabend  

mit Übungsleiter Igor Frühsorger 
19:00 Uhr: Faszination des Schachs  

mit VdK und Übungsleiter Theo Hartmann 
Mittwoch,      
17:00 Uhr: Leistungskurs  

mit Jugendleiter Nathanael Häußler

22222222 
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Schwäbischer Albverein 
Sontheim-Brenz

Winterwanderung nach Lindenau 
Wie in den letzten Jahren wandern wir auch in diesem Jahr 
wieder nach Lindenau. Diese findet am Sonntag, 
07.12.2025 statt. Treffpunkt: 9.00 Uhr am Panoramastein 
beim Sportgelände. 
Die Wanderung führt durch den Sontheimer Wald über Stet-
ten nach Lindenau. 
Gegen 12.00 Uhr werden wir im Gasthaus zum Schlössle in 
Lindenau zur Mittagseinkehr erwartet. 
Natürlich sind auch Nichtwanderer recht herzlich eingela-
den und können sich gegen 12.00 Uhr im Gasthaus zum 
Schlössle der Wandergruppe zum gemeinsamen Mittages-
sen anschließen. 
Gegen 13.30 Uhr werden wir wieder den Rückweg antreten!  
Um eine reibungslose Reservierung vornehmen zu können, 
ist eine Anmeldung für alle Teilnehmer (Wanderer und Nicht-
wanderer) erforderlich. 
Auch Gäste sind wie immer herzlich willkommen! 
Wanderführer: Peter Grömme 
Anmeldung bis Freitag, 05.12.2025 bei Peter Grömme, Tel.: 
07325/8324

Am Mittwoch, den 17.12.2025 wollen wir bei Kaffee und 
Kuchen und schöner Musik unsere Weihnachtsfeier im Res-
taurant Gaertle halten. Später gibt es dann noch ein Vesper 
und auch der Nikolaus wird uns besuchen.  
Eine Anmeldung wäre für uns sehr hilfreich. Bitte melden 
Sie sich bei Sabine Mack, Tel.-Nr. 07325/3803 an.  
Wir freuen uns über viele Gäste und auch Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen. Ihr Seniorenteam

Senioren des SAV


Landjugend Sontheim/Brenz

Diese Woche am Freitag, 05.12.2025 findet unsere Niko-
lauswanderung statt.  
Wir treffen uns um 18.00 Uhr bei Martin und laufen ge-
meinsam nach Schwarzenwang.

LandFrauen Sontheim-Brenz 

Herzliche Einladung zu unserer Weihnachtsfeier am Mitt-
woch, 10. Dezember 2025. Wir treffen uns um 17:00 Uhr 
am alten Rathaus und machen einen kleinen „Sternspazier-
gang“ entlang der Sontheimer Hauptstraße. Wer nicht mit-
wandern möchte oder kann, ist herzlich ab 18:00 Uhr in die 
IGS-Halle zur Weihnachtsfeier eingeladen. Um wegen der 
Verpflegung besser planen zu können, bitten wir wieder um 
Anmeldung bis Donnestag, 04.12.2025 bei Friederike (Tel. 
4906) oder Andrea (Tel. 8830).  

Spende eines Mountainbikes  
für einen 16-jährigen Jungen   
Wir freuen uns sehr, einem Jugendlichen im Alter von 16 
Jahren, der im Kinder- und Jugenddorf Marienpflege in Ell-
wangen lebt, ein gebrauchtes Mountainbike überreichen zu 
dürfen. Durch das Fahrrad gewinnt er mehr Freiheit und Le-
bensfreude – der Schulweg wird erleichtert, Arzttermine 
sind flexibler, und er kann wieder aktiv an sportlichen und 
sozialen Aktivitäten teilnehmen.  
Wir wünschen ganz viel Freude mit dem Fahrrad und viele 
neue Abenteuer auf zwei Rädern!
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Ortsverband Brenz

Ortsseniorenrat

Gemeinsam wollen wir ältere Mitbürger im Alltag unterstüt-
zen. Dazu bieten wir den Menschen, die es benötigen, fol-
gende Hilfe an:  
Wohnberatung 
Barrierefreiheit in der Wohnung ist eine der wichtigsten     
Voraussetzungen für ein selbstbestimmtes und selbständi-
ges Leben im häuslichen Umfeld, vor allem dann, wenn ge-
sundheitliche Einschränkungen vorhanden sind. 
Unser geschulter Wohnberater, Herr Peter Bachmann (Tel. 
64 09), besucht Sie gerne in Ihrem häuslichen Umfeld, um 
Sie kostenlos zu beraten. Natürlich können Sie ihn auch    
telefonisch kontaktieren, um zum Beispiel die Möglichkeit 
eines Zuschusses oder andere Fragen abzuklären.

Sozialverband VdK

Ortsverband Sontheim

SOZIALVERBAND

Einladung zur Mitgliederversammlung,   
wir laden Euch alle zur Hauptversammlung am Sonntag, 
den 18.01.2026 um 12:00 Uhr ins Vereinsheim der IGS 
ein. 
Tagesordnung 
  1. Begrüßung  und Totenehrung durch den 1. Vorsitzen-

den danach Grußworte vom 1. Kreisvorstand Wolfgang 
Klook und Herrn Bürgermeister Rief. 

  2. Bericht der Schriftführerin  
  3. Bericht der Frauenbeauftragten 
  4. Bericht der Kassiererin 
  5. Bericht der Kassenprüfer/in 
  6. Entlastung der Vorstandschaft 
  7. Wahl der Vorstandschaft 
  8. Jahresprogramm 2026 
  9. Anträge und Verschiedenes    
10. Ehrungen  
Es besteht die Möglichkeit zum Mittagessen. Eine Anmel-
dung wegen des Mittagessens ist bis 11.01.2026 er-
wünscht. Bei Kaffee und Kuchen, netten Gespäche werden 
wir den Tag ausklingen lassen. 
Anträge sind bis zum 11.01.2026 beim 1. Vorsitzenden 
Armin Würth, Georgstraße 17, Sontheim, schriftlich oder 
persönlich einzureichen. VdK Ortsverband Sontheim 

i.A. der Vorstandschaft, 1. Vorsitzender Armin Würth

An alle Mitglieder und Freunde, leider muss unser Advents-
Kaffeenachmittag am Samstag, 13.12.2025 aus verschie-
densten Gründen ausfallen. Schöne Adventszeit.  

Chr. Kröner

-------- 

Bitte beachten! 
 

Die nächste Ausgabe des Nachrichtenblattes 
erhalten Sie am 

 
Donnerstag, den 11.12.2025 

 
Text- und Anzeigenschluss für diese Ausgabe 

ist am  
 

Dienstag, den 09.12.2025 
 

12:00 Uhr! 

 
Zu diesem Zeitpunkt muss Ihr Manuskript oder Ihre 

E-Mail in der Redaktion sein!

bis

Manchmal flüstert das                     Glück ganz leise 
                        Du bist dran!
è è

-------- 
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Anzeigen

  Achtung!Achtung!  
Für Schreibfehler wird keine Haftung übernommen.
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Stellenanzeige: Mitarbeiter (m/w/d) 
für Büro und Versand in Teilzeit (25 Stunden) 
 
Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen, das sich 
seit über 70 Jahren auf die Herstellung von handgefer-
tigten Krippen- und Puppenstubenzubehör und den 
Handel von Miniaturbeleuchtungen spezialisiert hat. Zur 
Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine engagierte und zuverlässige 
Unterstützung für unser Büro und die Versandabteilung. 
 
Aufgaben: 
 
• Allgemeine Büro- und Verwaltungstätigkeiten 
• Bearbeitung von Kundenanfragen (telefonisch und 

schriftlich) 
• Auftragsabwicklung und Pflege von Kundendaten 
• Erstellung von Versandpapieren 
• Vorbereitung, Verpackung und Versand unserer      

Produkte 
• Messeunterstützung (1 × jährlich)  
 
Profil: 
 
• Zuverlässige, sorgfältige und selbstständige Arbeits-

weise 
• Freundliches Auftreten und gute Kommunikations-    

fähigkeiten 
• Grundkenntnisse im Umgang mit Computer und      

Bürosoftware 
• Teamfähigkeit, Flexibilität und Freude an vielfältigen 

Aufgaben 
• Führerschein ist von Vorteil 
• Bereitschaft zu gelegentlichen Einsätzen außerhalb 

des Hauses (z.B. Messe) 
 
Wir bieten: 
 
• Ein familiäres Arbeitsumfeld in einem motivierten,    

kleinen Team 
• Abwechslungsreiche Aufgaben mit Einblick in ver-

schiedene Bereiche 
• Flexible Arbeitszeiten nach Absprache 
• Unbefristeter Arbeitsvertrag 
 
Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Be-
werbung! Bitte senden Sie ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen unter Angabe des frühestmöglichen 
Einstellungstermins an: 
E-Mail: info@kahlert-licht.de 
 
oder postalisch: 

Kahlert Licht GmbH 
Mozartstraße 8, 89567 Sontheim an der Brenz 
 
Ansprechperson für Fragen und Auskünfte:  
Frau Eckelt, Tel.: 07325 /5313. 
 
Wir freuen uns darauf Sie kennenzulernen! 

,
Denken Sie an Ihre 
Weihnachtsanzeige 

 
Werbung bringt Erfolg j
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89423 Gundelfingen, Prof.-Bamann-Str. 14 
zwischen Rathaus und Torturm 

Tel.: 0 90 73-9 21 01 20 WhatsApp 01 60-91 38 67 76 
Mail: info@steur-uhren.de     Instagram: steurohg

Telefon 0 90 73 / 46 59 50  
E-Mail: info@sailer-industrieverpackungen.de 
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-/-/-/-/-/- 
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gek. Nussschinken 100g 1,99 € 
frische Schinkenwurst 100g 1,29 € 
gek. Ripple 100g 1,25 € 
Blut- und Leberwürste 100g 1,25 € 
Schweinehals o. Kn. 100g 1,25 € 

Maultaschen, Suppeneinlagen und Tellersülzen

Heiße Theke 
Schälripple, Fleischkäse, Hals, Bauch, 

Fleischküchle, Schnitzel und Kartoffelsalat

Gartenbauers Hoflädle

Familie Nieß · 89567 Sontheim · Hauptstr. 87 · Tel. 07325/4476

Angebot der Woche

Hausflohmarkt 

am 6. Dezember 2025 in Sontheim,  
Finkenweg 11, ab 9.00 Uhr

✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩ 
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